
SPD lädt zur
Weihnachtsfeier ein

(ng). Am 29. November um 15
Uhr findet die Weihnachtsfeier
der SPD Heimstättensiedlung in
den Räumen des Seniorentreffs
der VGH, Heimstättenweg 100,
statt. Hierzu lädt der Vorstand
wieder alle Mitglieder und Freun-
de der Partei recht herzlich ein.
Im Rahmen dieser Feier werden
langjährige Mitglieder des SPD-
Ortsvereins geehrt. Als Gäste ha-
ben sich für diesen Tag die Bun-

destagsabgeordnete Brigitte
Zypries und einige Mandatsträ-
ger aus dem Magistrat und der
Stadtverordnetenfraktion ange-
meldet.
Ferner lädt der Vorstand der SPD
Heimstättensiedlung in Zusam-
menarbeit mit den Geschäftsleu-
ten rund um den Straubplatz am
27. November um 17 Uhr zum
gemeinsamen Anzünden der
Kerzen am dortigen Weihnachts-
baum ein.

(sab). Das Jahresabschlusskon-
zert de Musikzug Darmstadt e.V.
fand am 14. November im Justus-
Liebig-Haus vor ausverkaufter
Kulisse statt. Den rund 400 Gä-
sten wurde ein Querschnitt
durch die größten Melodien der
neueren Musikgeschichte darge-
boten. Zunächst spielte das
Nachwuchsorchester „musica
nova“ unter der Leitung von Uwe
Brunner. „musica nova“ wurde
erst im Vorjahr mit 17 jungen Mu-
sikern gegründet und konnte
sich bis zum heutigen Zeitpunkt
mehr als verdoppeln. Zu den
schwungvollen Rhythmen von „I
will follow him“, das vielen aus
dem Film „Sister Act“ bekannt
sein dürfte, erschienen dann
noch die tanzenden Majorettes
des Musikzuges mit ihren blauen
Pom-Poms. 
Die musikalische Leitung für das
gespielte Repertoire des Musik-
zuges Darmstadt e.V. hatte Mar-
kus Petri. Er präsentierte mit sei-
nem Orchester Pop-Highlights
aus vier Jahrzehnten. Sie began-
nen mit einem Medley der be-
kanntesten Songs der Beatles,

gefolgt von unvergessenen Me-
lodien wie beispielsweise „Mu-
sic“ von John Miles, „The show
must go on“ von Freddie Mercu-
ry oder Tina Turners „Simply the
best“. Absoluter Höhepunkt, der
mit Standing Ovations gefeiert
wurde, war das gemeinsame Fi-

nale mit den „Onion Pipes &
Drums“, einer Dudelsack-Forma-
tion aus Griesheim. Wer dieses
unterhaltsame Konzert vom Mu-
sikzug Darmstadt e.V. und „mu-
sica nova“ verpasst hat, kann es
noch einmal am 6. Dezember im
Darmstadtium hören. Das Kon-
zert findet von 17 -18 Uhr bei frei-
em Eintritt statt.
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Närrischer Saisonstart auf dem Straubplatz GOLD und MÜNZEN  •  AN- und VERKAUF
Goldmünzen und -barren · Anlagegold, z.B. Krügerrand

Silbermünzen und Silberbarren · Silbermedaillen · Silberbestecke
Historische Sammlermünzen, auch ganze Sammlungen

Gold · Silber · Platin · Palladium in jeder Form
Schmuck, auch defekt, vererbt, getragen · Zahngold (auch mit Zähnen)

Darmstädter Münzhandlung
DA · Grafenstraße 14-16 · Telefon 06151-136154 · Mo.-Fr. 10-17 Uhr

Termine 2009 der Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshöhe
06. Dezember  Nikolausfeier am Ludwigsturm

Weitere Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de
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Eschollbrücker Straße 9 · Darmstadt
(gegenüber Ramada-Hotel)

Telefon 06151-30 70 477

SSPPAARR  DDIICCHH
SSCCHHÖÖNN!!
Vom 23.11.-5.12.2009

erhält eine Person die günstigste
Haarbehandlung umsonst, wenn

Sie zu Zweit kommen!

23.-28. November

Roggenbauer 1kg 2,99 €

1Apfelkräppel 1,15 €

30. November - 5. Dezember

Dreikorn Sesam 750g 2,95 €

1Nikolaus-Lebkuchen (kl.) 0,90 €

Heidelberger Straße 82 · Tel. 6 650 65
www.backstube-schwind.de

Endlich ist es soweit !
Der 17. Bessunger Weihnachtsmarkt 

öffnet seine Türen und 
Tore auf dem 

Forstmeisterplatz 
in Darmstadt mit 

vorweihnachtlicher 
Stimmung.

Freitag 27. November 16 - 20 Uhr
Samstag & Sonntag 14 - 20 Uhr   
Freitag 4. Dezember 16 - 20 Uhr
Samstag & Sonntag 14 - 20 Uhr

Schmuck und Edelsteine, Glaskunst, Waldorfpuppen 
und Teddybären, Bücher für Groß und Klein, Fotos 

aus Bessungen, Christbaumschmuck und vieles mehr.

Jeweils um 18 Uhr
kommt der Nikolaus und beschenkt 

die Kinder mit kleinen Gaben.VORFREUDE. Kurz bevor Plätzchenduft, Weihnachtssterne und „Stille Nacht“ demnächst unseren Alltag bestimmen werden, stan-
den am vergangenen Wochenende erst einmal Konfetti, Hä-Hopp und Stimmungsmusik auf dem Terminkalender. Eine kunterbunte
Narrenschar fand sich am 14. November auf Einladung des Karneval-Club Eiche auf dem Straubplatz in der Heimstättensiedlung
ein, um – der Kälte mit Schunkelmusik trotzend – die Karnevalskampagne 2009/2010 einzuläuten. Wo die Karnevalisten am Wo-
chenende noch feierten, erfahren Sie in unserem „Narrenspiegel“ auf Seite 8 dieser BENN-Ausgabe. (Bild: Ralf Hellriegel)

Der Countdown läuft!
(sab). Deadline verpasst? Dann aber schnell! Der Annahme-
schluss für eine Anzeige im Gewerbeführer „Wer + Was =
Wo?“ für die Heimstättensiedlung und Bessungen wurde
noch einmal kurzzeitig verlängert. Noch haben Gewerbe,
Handwerksbetriebe, Schulen, Kindergärten, Ärzte, (Förder-)
Vereine und andere Institutionen die Möglichkeit, mit einem
Eintrag in der beliebten Broschüre für ihre Zielgruppe präsent
zu sein. Der WWW-Gewerbeführer (2. Auflage) mit Branchen
und Notrufverzeichnis, Stadtplan, Chronik und ansprechen-
den Fotos aus den jeweiligen Stadtteilen, sollte in keinem
Haushalt fehlen und wird ab Ende Dezember  kostenlos für die
Kunden in der Heimstättensiedlung und Bessungen an mehr
als  50 Verteilerstellen ausliegen. 
Ein Standard-Eintrag mit drei Zeilen (z.B. Name/Geschäft,
Straße, Telefon) kostet lediglich 15 Euro, und eine gestaltete
Anzeige wird je nach Größe sowie Farbigkeit individuell be-
rechnet. Es handelt sich bei den Preisen um eine einmalige Ko-
stenerhebung für drei Jahre, die bis zur 3. Neuauflage im Jah-
re 2012 Bestand hat. Weitere Informationen erhalten Sie
telefonisch gerne unter 06154-696552 (Bessungen) und 0160-
99798253 (Heimstättensiedlung), oder auf der Internetseite
http://www.wir-machen-drucksachen.de.

Pop-Highlights: Der Musikzug Darmstadt e.V.
präsentierte sich im Justus-Liebig-Haus

Finnischer Weihnachtsbasar in „Pillenburg“
(ng). Der Finnische Schulverein
veranstaltet seinen diesjährigen
Weihnachtsbasar am 28. No-

vember von 10-18 Uhr in der Ju-
gendstilvilla der Deutsch-Balten
im Paulusviertel, in Herdweg 79,

Darmstadt. Es wurde – wie beim
finnischen Weihnachtsmann in
Korvatunturi – bereits viel gebak-
ken und gebastelt.
Neben Handarbeiten und nordi-
schen Geschenkartikeln stehen
auch finnische Spezialitäten zum
Verkauf.
In der Cafeteria werden Kaffee,
Glühwein und Leckereien aus der
finnischen Küche angeboten.
Der Weihnachtsmann selbst wird
den Basar um 12 Uhr und um 16
Uhr besuchen.

Immer mittendrin!

BESSUNGER
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(sab). Von wegen, Frauen verste-
hen nichts von Autos! Da sind die
Damen vom „Prinzert Women
Club“ aber ganz anderer Mei-
nung. Seit zehn Jahren bietet das
Autohaus am Prinzert in Bessun-
gen speziell seiner weiblichen
Kundschaft Workshops rund um
das Auto an. Unter der Schirm-
herrschaft von Oswald Schwab,
Seniorenchef und Mitinitiator,
fand am 4. November die Jahres-
abschlussfeier des Women Clubs
statt. Bei Glühwein (ohne Promil-
le!) und allerlei Fingerfood hatten
Autofahrerinnen während der
Abendveranstaltung wieder ein-
mal die Gelegenheit, sich bei er-
fahrenen Fachkräften die Tipps
und Tricks in technischen Fragen
einzuholen. „Wenn im Winter die
Scheiben beschlagen sind, sollte
die Klimaanlage eingeschaltet
werden“, erklärte Techniker An-
dreas Östreicher der Workshop-
Teilnehmerin Ingrid Kling. Zur
selben Zeit demonstrierte sein

Kollege Marco Ries, wie man in
cirka drei Minuten eine Schnee-
kette anlegen kann. Die Damen
vom Women Club beobachteten
interessiert die geübten Hand-
griffe des Technikers. 

„Es ist schön zu wissen, dass man
im Notfall die Reifen wechseln
könnte“,  meinte Antonina Wol-
finger. Auch Wolfgang Zapp, der

seit 15 Jahren im Autohaus am
Prinzert angestellt ist, gibt sein
Know-how gerne an die Besu-
cherinnen weiter. Sie wissen nun,
dass beim Wechsel der Wischer-
blätter nicht nur die Gummis,
sondern auch die Gestänge aus-
getauscht werden müssen. Wei-
tere Themen des Abends waren
u. a. der Batteriewechsel, der
Austausch eines defekten Schein-
werfers, die Einstellung der rich-
tigen Sitzposition, etc. 

„Eine besondere 
Kundenbeziehung“

Heide Eccacius, die schon seit vie-
len Jahren an den Workshops teil-
nimmt, gibt zu, hier eine Menge

dazugelernt zu haben. Deshalb
hat sie einer Freundin den Wo-
men Club weiterempfohlen. Zu-
sammen genießen sie jetzt seit

zwei Jahren gemeinsam die Ver-
anstaltungen des Autohauses,
die mehrmals im Jahr stattfinden.
Besonders gut wird das Fahrsi-
cherheitstraining besucht, das
wiederkehrend auf dem Gelände
des Autohauses in Bessungen
stattfindet. Aus gegebenem An-
lass des 10-jährigen Bestehens or-
ganisierte Familie Schwab mit ih-
rem Team noch weitere Schman-
kerl für die Frauen. So hatten sie
dieses Mal die Gelegenheit, sich
vom Beauty & Nails Wellness
Center aus Eberstadt schminken
zu lassen, bevor sie dann unter
die Motorhaube schauten. Tina
Gorski, vom Wellness- und Ge-
sundheitszentrum „Lucky Sports“
gab einige Fitness-Tipps preis,
und Petra Kalbfuß (Blumen –Stu-
dio an der Orangerie) beantwor-
tete Fragen zur Pflege von Pflan-
zen. Das war ein Abend mit
vielen Themen, für die sich die
Frauen im Allgemeinen interes-
sieren. „Schön, dass es so etwas
gibt“, loben gleich mehrere An-
wesende die Aktion. Juniorchef
Alexander Schwab, der heutige
Geschäftsführer, unterstützt die
Veranstaltungen in den Ge-
schäftsräumen wie selbstver-
ständlich. „Wir bauen uns durch
diesen Service für die Frauen eine
ganz besondere Kundenbezie-
hung auf“. Antonina Wolfinger,
die beim Kauf eines Autos vor et-
wa zehn Jahren auf die Aktion
aufmerksam geworden ist, weiß

diesen besonderen Service für
die Frauen in der heutigen Zeit
sehr zu schätzen. Mit langstieli-
gen rosa Rosen und anderen klei-
nen Präsenten verabschiedete
sich das Team vom Autohaus am
Prinzert von seinen Besucherin-
nen. Aber nur für dieses Jahr.
Denn die Mehrheit der Frauen ist
sich sicher, auch beim nächsten
Workshop wieder mit von der
Partie zu sein.

(sab). Georg Angrick lebt seit 54
Jahren in Bessungen. Anfangs in
einem Zimmer in der Neuen Nie-
derstraße, der heutigen Ehret-
straße, für 46 DM zur Untermie-
te. Seitdem lernte er Bessungen
wie seine Westentasche kennen
und lieben. Der passionierte
Wanderer Angrick identifiziert
sich seitdem mit dem zweitälte-
sten Stadtteil Darmstadts. So
führt er oftmals Menschen durch
Bessungen, denen er an Ort und
Stelle über einige geschichtliche
Hintergründe und kleine Anek-
doten berichtet, wie auch am 16.
November in einem Foto-Vortrag
im Bessunger Forstmeisterhaus.
Die Zuhörer, größtenteils altein-
gesessene Bessunger, hörten An-
grick aufmerksam zu. Manches
Mal konnten sie seine Erzählun-
gen sogar ergänzen. Der Vortrag,
gespickt mit lebendigen Dialo-
gen, entwickelte somit seinen
ganz eigenen Charme. Angrick,
sowie sein kompetentes Publi-
kum, unter ihnen Uli Gereke vom
Nachbarschaftsheim und BBL-
Vorsitzender Charly Landzettel,
wussten viel Interessantes und
Lustiges zu erzählen.

Vergangenes Bessungen
Zunächst fachsimpelte man über
die Veränderungen, die im Laufe
der Jahre in Bessungen stattge-
funden haben. 
Hier gab es beispielsweise einmal
das Café Pfeng, die Bäckerei Gey-
er, das Belida-Kino, eine Seilerei,
eine Sackfabrik und für Nacht-
schwärmer das „Le Petit Bar“.
Der Großteil des Publikums
konnte sich an die vielen Ge-
schäfte und Handwerksbetriebe
erinnern und nickte bestätigend
zu Angricks  Ausführungen. 

Anekdoten
Eine sehr amüsante Anekdote
handelte nicht nur von Bessun-

gen, sondern bezieht auch das
befreundete „Watzeviertel“ (Mar-
tinsviertel) mit ein. Das Wahrzei-
chen des Viertels, der Watz, war
einst auf seltsame Weise ver-
schwunden. Angrick wusste vom
Verbleib des guten Stückes und
berichtete von dessen zehnjähri-
ger Odyssee. Heute thront der
Watz wieder glücklich im neuen
Zuhause, auf einem Mast im
„Fohlenhof“ bei Willi Lotz (wir
berichteten). 
Lustig, und trotzdem nachdenk-
lich stimmte die nächste Anek-
dote: Das Eisen-Tor an der Jahn-
straße war verschwunden, nach-
dem ein LKW die gerade frisch re-
staurierte Tor-Einfahrt bei einem
Unfall beschädigte. Es wurden
zunächst die Sandsteinpfosten
wieder repariert und das große,
denkmalgeschützte Tor wurde
für diese Zwecke ausgehängt
und geriet in Vergessenheit. So-
lange, bis eines Tages ein kleiner
Junge in der Orangerie seinen
Fußball verlor. Zusammen mit
dem durch die Orangerie jog-
genden Georg Angrick machte
sich der Junge auf die Suche nach
dem Ball. Und siehe da, im
Pflanzgarten der Gärtnerei lag
völlig verwuchert das Tor. 
Nachdem  Kerbevadder Ralf Hell-
riegel diesen eigenartigen Ver-
bleib des Tores in seiner diesjäh-
rigen Rede kundgab, fehlte kurze
Zeit später jede Spur davon. Es
stellte sich heraus, dass das Gar-
tenamt das schwere Eisengitter
in der Zwischenzeit abgeholt
hatte. Und wie diese Geschichte
ausgeht, ist bis dato noch offen.
Doch vielleicht kann uns Georg
Angrick bei der nächsten Veran-
staltung über den Ausgang be-
richten.
Die „Bessunger Neue Nachrich-
ten“ werden natürlich berichten,
wenn sich etwas Neues bezüg-
lich des Tores ergeben sollte.
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Gaststätte
Stadt Budapest

Heimstättenweg 140 · 64295 Darmstadt
Tel. 0 6151/3114 05 · www.stadt-budapest.de

HUMMER, AUSTERN, SCHNECKEN
bekommen Sie bei uns nicht!

Wir bieten Ihnen • gut bürgerliche Küche
• Saal für Festlichkeiten • Party-Service

Öffnungszeiten:
Donnerstag – Montag ab 17.00 Uhr · Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr

Dienstag + Mittwoch Ruhetag

Haar-Trend UlmannHaar-Trend Ulmann
Inh. Elvira Ulmann

MONTAG

Herren-Haarschnitt  € 10,-

DIENSTAG

Kinder-Haarschnitt  ab € 8,-

DONNERSTAG

Frauentag –

Waschen, schneiden,

föhnen  € 25,-

FREITAG

Dauerwelle komplett  ab € 58,-

Farbe komplett  ab € 55,-

Bessunger Straße 88
64385 Darmstadt

Tel. 06151-3681665
Kostenlose Parkplätze
im Parkhaus Jagdhof

Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag

9.00-18.00 Uhr
Donnerstag + Freitag

9.00-18.00 Uhr
Samstag 8.00-13.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Heimstättenweg 90 · 64295 Darmstadt
Telefon 0 6151/4 63 75 oder 33 92 92
Telefax 0 6151/42 25 14 oder 33 92 91
www.leuschner-fenster-tueren.de
Öffnungszeiten: Do + Fr 15-18 Uhr · Sa 10 -13 Uhr

Beratung · Planung
Verkauf · Montage

LEUSCHNER
FENSTER · TÜREN

WINTERGÄRTEN · ÜBERDACHUNG

VORDÄCHER · INNENTÜREN

INSEKTENSCHUTZ · MARKISEN

UND VIELES MEHR!

Über 
100 

Jahr
e

Programm
Dezember 2009

Mi., 2.12. Frischzelle – Der Treff im Keller,
21.30 Uhr heute: „The Folks“,

Rock-Alternative aus Berlin

Fr., 4.12., Molino’s Charanga –
20.30 Uhr Salsa-Konzert und DJ Jorge

Fr., 4.12., Into the lion’s den –
22 Uhr Reggae-Party im Keller

Fr., 11.12., The Torpedo Monkeys –
21 Uhr Live im Keller

So., 13.12., Jazz in der Knabenschule:
20 Uhr Lacy Pool – The Music of

Steve Lacy, Uwe Oberg, Christof
Thewes, MIchael Griener

Mi., 16.12., Frischzelle – Der Treff im Keller,
21.30 Uhr heute: „Exchange“,

Modern Jazz aus MA

Fr., 18.12. + Melodien für Millionen –
Sa., 19.12., Das hitverdächtige Coverfestival
jew. 19 Uhr der lokalen Musikszene

Mo., 28.12., European Johnny „Guitar“
21 Uhr Watson Memorial Orchestra

Do., 31.12., Die 100. Tanzalternative –
22 Uhr Jubiläumsveranstaltung

zu Silvester
DIE MATTHÄUSKIRCHE bietet Raum für eine Kooperation der ganz besonderen musikalischen Art.
Erstmalig laden „Das kleine Orchester“ und der Mozartverein gemeinsam zum Konzert ein. Chor-
und Orchesterwerke von Händel (Einzug der Königin von Saba), Mozart (Ave Verum, Laudate Do-
minum) und Bach (III. Brandenburgisches Konzert), von Mendelsohn-Bartholdy, Abt Vogler, Fau-
ré, Grieg und Caccini wurden für das Adventskonzert ausgewählt. Das Konzert beginnt am 29.11.
um 17 Uhr, der Eintritt ist frei. (Bild: Veranstalter)

10 Jahre „Prinzert Women Club“ 

Autos, Wellness und noch mehr

EIN ABEND NUR FÜR FRAUEN. Wolfgang Zapp vom Autohaus am Prinzert erklärt den Damen vom
Prinzert Women Club, wie ein Wischerblatt ausgetauscht werden muss. Außerdem stand das Ex-
perten-Team den rund 40 Damen mit Tipps und Tricks rund um das Auto zur Seite. Neben Infor-
mationen zum Öl- und Batteriewechsel, hielt das Autohaus noch andere Highlights für seine Gä-
ste parat. (Zum Bericht) (Bild: Sandra Berlieb)

Bessunger Andekdoten



25 Jahre

Den Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz
stiftete auch in diesem Jahr die Firma Bonhard

Auch die 

Eberstädter 

Geschäftsleute

haben ihre Läden

weihnacht lich

geschmückt und

freuen sich 

auf Ihren Besuch!

RIC
HARD WUNDERLICH

Fruchtweine · Verkostung

DRK EBERSTADT

Gegrilltes · Kalte Getränke

GE
SA

NG
VEREIN HARMONIE 1889

Hausmacher Schlachtung
Getränke · Bier · Schnäps

e

BLAUES KREUZ

Therapieberatung

VO
GE

LF

REUNDE 1931 EBERSTADT

Vogelfutter · Vogelhäuser

PA
UL

US’ GLÜHWEINHÜTTE

Belegte Spezialitäten · Crem

an
t

Weißer Glühwein · Kakao

KN
IE

SS
BE

TTE
N- & RAUMAUSSTATTUNG

Weihnachtsengel · Haustex
tili

en

GITTI & UTE

Getränke · Kleine Gerichte · P
ilz

e

METZ
GEREI SCHREIBER

W
urstwaren · Fleischkäsebröt

ch
en

PIZZ
ERIA DA MARIO

Ital. Pizzeria · Getränke

FU
SS

BA
LL

FREUNDE WALDSPORTPLATZ

Bier · Schnäpse · Glühwein

KR
AB

ATS
CHS IMKER-HÄUSSCHEN

Honig · Wachskerzen · Met

JVA
FRITZ-BAUER-HAUS

Holz- und Hobbyarbeiten · Bild
er

Die Eröffnung des 25. Eberstädter Weihnachtsmarktes wird am 28.
November um 17 Uhr mit Liedern, gesungen vom Gesangverein Har-
monie, eingeleitet. Um 17.30 Uhr eröffnet Gewerbevereinsvorsitzen -
der Michael Knieß gemeinsam mit Oberbürgermeister Walter Hoff-
mann offiziell den Jubiläums-Weihnachtsmarkt. Im Anschluss trägt
Evelyn Schenkelberg ein weihnachtliches Gedicht vor.

Der Weihnachtsmarkt im Haus der Vereine ist an den vier Adventswo-
chenenden jeweils samstags und sonntags von 15 bis 20 Uhr geöffnet.

FRISCHE WEIHNACHTSBÄUME
AUS DEM SPESSART
Verkauf ab 28.11.
täglich von 10-18 Uhr
am Marktplatz Eberstadt
Tannengrün erhältlich · Lieferung
von Dekorationsbäumen frei Haus
Verkauf: Robert Bonhard
63639 Flörsbachtal · Tel.: 0172/6 64 60 88

Auch dieses Jahr zu stabilen Preisen!

DAS BESONDERE WEIHNACHTSGESCHENK
Eintrittskarten für den Liederabend von und Mit Hans-Werner Brun

„Das Leben schreibt die besten Lieder“
am 12. Februar 2010 um 20.00 Uhr in der Geibel’schen Schmiede.
Karten sind ab dem 28.11. an den vier Adventswochenenden während des
Kunstmarktes im Café des Eberstädter Bürgervereins erhältlich. Danach

Kartenverkauf in den Geschäftsstellen des Eberstädter Bürgervereins
(Hella + Claus Müller, Telefon 06151-54196 oder

Almuth Noltemeier, Telefon 06151-537319) erhältlich.

1. Adventswochenende
Samstag, 28.11./Sonntag, 29.11. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

2. Adventswochenende
Samstag, 5.12./Sonntag, 6.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

3. Adventswochenende
Samstag, 12.12./Sonntag, 13.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

4. Adventswochenende
Samstag, 19.12./Sonntag, 20.12. von 14.00-20.00 Uhr Kunstmarkt

Im Wohnhaus der Geibel’schen Schmiede (1. Stock) ist für die
Besucher des Weihnachtsmarktes und des Kunstmarktes ein

CAFÉ mit Sitzmöglichkeiten eingerichtet.
 Eine große Auswahl an Kuchen erwartet Sie.

An allen vier Adventswochenenden jeweils ab 14.00 Uhr öffnet
die Arbeitsgruppe „Die Eberstädter Weingärtner“ des

Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V. den WEINKELLER
in der Geibel’schen Schmiede und präsentiert erlesene Weine.

Weihnachtliche Termine in derWeihnachtliche Termine in der
Geibel’schen SchmiedeGeibel’schen Schmiede

✩✩

✩✩

✩✩
✩✩
✩✩

✩✩

✩✩✩✩ ✩✩

✩✩

✩✩

✩✩✩✩

✩✩

SIG

LIN
DE PFEIFER-KURZ

Schaffelle · Artikel aus Schaf
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(hf). Am 13.11. fand im Kirchen-
saal der Bessunger Andreas-Ge-
meinde ein besonderer Abend
für Frauen, jenseits der Alltags-
pflichten, zum Auftanken und
zum Nachdenken über Lebens-

fragen – auch aus christlicher
Sicht – statt. Etwa 150 Frauen
folgten der Einladung zu dieser
Veranstaltung. Anke Schwenk,
Damaris Reichenbach-Figge und
Barbara Raudszus übernahmen
die Planung der Veranstaltung
und konnten Familientherapeu-
tin, Coach und Religionspädago-
gin Kristina Schnitzspahn als Re-
ferentin gewinnen. Sie hielt
einen informativen, aber auch
amüsanten Vortrag zum Thema
„Resilienz“: „Was Frauen stark
macht – an Widerständen wach-
sen“. 
Resilienz ist die Fähigkeit, erfolg-
reich mit belastenden Lebens-
umständen umzugehen und
nicht daran zu zerbrechen. An
diesem Abend konnten hilfreiche
Impulse mitgenommen werden.
So konnten sie beim Kreuzverhör
nach dem Vortrag Fragen stellen,
die Kristina Schnitzspahn zufrie-
denstellend beantwortete.
Der A-Capella-Frauenchor „Die
Kakteen“ unterhielt mit stacheli-
gen, aber auch sanften Liedern,
und ein üppiges  Buffet sorgte für
das leibliche Wohl. Die heimelige
Dekoration des Kirchensaals hat-
te Ditmara Schulte übernom-
men, vier Schülerinnen der Wil-
helm-Leuschner-Schule – Jasmin
Kaiser,  Asmahan El-Hachmi, Jen-
nifer Harnischfeger und Anika
Creter – trugen mit ihrem Einsatz
an der Getränkebar und beim
Auf- und Abbau zum Erfolg des
Abends bei.
Aufgrund der überwältigenden
Nachfrage ist für den 12. No-
vember 2010 wieder ein Frauen-
abend geplant, diesmal mit dem
Thema „Was Frauen schön
macht – Schönheit, die von in-
nen kommt“.

(hf). Bei den diesjährigen Hessi-
schen Mannschaftsmeisterschaf-
ten im Geräteturnen am 7. No-
vember in Biebesheim konnten
sich die Leistungsturnerinnen
des Jahrganges 1997 und jünger
von Rot-Weiß Darmstadt über ei-
nen guten vierten Platz freuen.
Nach überzeugenden Leistun-
gen erreichten Tabea Becker,
Christiane Buschinger, Nicola
Gutmann, Nadine Rapp, Sarah
Stajduhar und Michelle Stoll am
Wochenende in Biebesheim mit
140, 85 Wertungspunkten eine
vordere Platzierung mit nur rund
vier Punkten Rückstand.
Geturnt wurde im Mannschafts-
vierkampf „Kür Modifiziert“ an
den Geräten Sprung, Barren, Bal-
ken und am Boden.
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FriseurFriseur

Schneider-Becker
Schneider-Becker

Herderstraße 1
64285 Darmstadt-Bessungen

Telefon 0 6151/6 24 57
Dienstag bis Freitag 8.00 -18.00 Uhr

Samstag 8.00 -13.00 Uhr

www.telering.de

Die schnelle Nummer

gegen Fernseh-Kummer

Reparatur-Service

TV, DVD und Video

LCD und Plasma

DVB-T Antennen

Sat-Anlagen

Kabel-TV

Bessunger Jagdhofkeller
Bessunger Straße 84

64285 Darmstadt
Telefon 0 6151/66 40 91

www.jagdhofkeller.com

Freitag, 4. Dezember, 20.30 Uhr
PASADENA SALOON
ORCHESTRA
Ein Abend zum Tanzen und Genießen

Donnerstag, 10. Dezember, 20 Uhr
BLUEGRASS JAMBOREE!
Mit The Steep Canyon Rangers, Beverly
Smith & Carl Jones und The Toy Hearts
Eintritt 19,- € (zzgl. VVK-Gebühr),
Abendkasse 23,- €

Freitag, 11. Dezember, 20.30 Uhr
CÉCILE CORBEL TRIO
Zauber der keltischen Harfe
Eintritt 10,- € (zzgl. VVK-Gebühr),
Abendkasse 13,- €

Samstag, 12. Dezember, 21 Uhr
JAZZ- UND BLUES SESSION
Eintritt frei

Freitag, 18. Dezember, 20.30 Uhr
SUPERCHARGE
Albie Donellys Rhythm’n’Blues-Orkan
Eintritt 18,- € (zzgl. VVK-Gebühr),
Abendkasse 22,- €

Samstag, 19. Dezember, 20 Uhr
DIE 1001. NACHT –
DER LETZTE TANZ
Nach 25 Jahren verabschiedet sich
Aram Amir el Charrk von der Tanzbühne
Eintritt 17,- € (zzgl. VVK-Gebühr),
Abendkasse 21,- €

Donnerstag, 31. Dezember, ab 19 Uhr
SILVESTERBALL
Französisches 4-Gänge-Menü, Tanz-
und Unterhaltungsmusik mit Petra
Bassus und den Swinging Tuxedos,
75,- €, Reservierung nur im Belleville

Tickets über www.jagdhofkeller.com
oder im Ticketshop Luisencenter,
Tel. 13-4535, o. allen bek. VVK-Stellen

PP II ZZ ZZ EE RR II AA   JJ UU EE LL
Hausgemachte Pizzen

seit 1982

Eschollbrücker Straße 31
64295 Darmstadt

TTeelleeffoonn 00 6611 5511// 33 1177 3399

(ng). Am Freitag vor dem 1. Ad-
vent um 16 Uhr wird nun schon
der 17. Bessunger Weihnachts-
markt auf dem Forstmeisterplatz
eröffnet, zu dem alle herzlich ein-
geladen sind. Am ersten und
zweiten Adventwochenende,
freitags von 16-20 Uhr, samstags
und sonntags von 14-20Uhr, er-
warten die Bessunger Veranstal-
ter ihre Besucher. Hier kann man
abseits des Trubels im Stadtzen-
trum in Ruhe einen vorweih-
nachtlichen Einkaufsbummel un-
ternehmen.
Am 27. November um 17.30 Uhr
wird Oberbürgermeister Walter
Hoffmann sein Grußwort zur Er-
öffnung des Weihnachtsmarktes
sprechen. Im Anschluss erwartet
man gespannt den Nikolaus, der
an  jedem Weihnachtsmarkttag
gegen 18 Uhr die Kinder mit klei-
nen Geschenken beglückt. Mu-
sikdarbietungen von Chören und
Musikgruppen etwa 20 Minuten
vor dem Erscheinen des Nikolaus
laden zum Mitsingen ein.
Auch die Vielfalt an Angeboten
und Martkständen ist wieder
groß: Kunsthandwerk, Waldorf-
Spielzeug, Glaskunst, Danziger
Bernsteinschmuck, Geschenkar-

tikel, Stricksachen, Bessungen-
Fotos und -Kalender, weihnacht-
liche Büchern und CDs, Schmuck
und Edelsteine, Kerzen, Baum-
schmuck, Plätzchen, Marmelade,
Honig, Tee und selbst hergestell-
ter Seife und vieles mehr wird an-
geboten.
Besonderer Gast in diesem Jahr
ist der Kinderzirkus „Hallöchen“,
der sich neben dem Verkauf von
Zirkus-Zubehör auch spielerisch
mit den Kindern beschäftigen
wird (Zaubern, Jonglieren, etc.).
Wie jedes Jahr findet gleichzeitig
mit dem Weihnachtsmarkt eine
Bilderausstellung von Bessunger
Künstlern im Forstmeisterhaus
statt.
Und mit leerem Magen muss
auch niemand nach Hause: Plätz-
chen, Waffeln, „dick’ Supp’“ und
heiße Getränke sind an vielen
Ständen zu finden.
Wie schon in den vorigen Jahren
werden Teile der erzielten Ge-
winne aus dem Bessunger Weih-
nachtsmarkt für besondere Kin-
derprojekte gespendet. 
Ausrichter des Marktes ist die In-
teressengemeinschaft Bessunger
Weihnachtsmarkt unter der Lei-
tung von Katharina Lopuszanska. 

Naturwissenschaftlicher Trakt eingeweiht

„WAS LANGE WÄHRT, WIRD GUT” – so Volker Käpernick, Leiter der Wilhelm-Leuschner-Schule,
am 4. November bei der Einweihung des naturwissenschaftlichen Traktes. Vor vier Jahren erfolg-
te der erste Spatenstich für den Neubau, fast zwei Jahre fristete er als Bauruine sein Dasein (wir
berichteten). „Aus dem Zeitalter des Unterrichts der Feuerzangenbowle sind wir nun in das Zeit-
alter eines modernen, handlungsorientierten und experimentellen Unterrichts eingetaucht“.
Auch bei Schüleren und Lehrern herrschte große Vorfreude auf die Arbeit in den neuen Räumen,
die morgens von den Haupt- und Realschulklassen, nachmittags im Wahlpflichtunterricht und
abends von der Abendrealschule genutzt werden können. (Bild: Wilhelm-Leuschner-Schule)

17. Bessunger Weihnachtsmarkt 

Rot-Weiß Turnerinnen erfolgreich:
Vierter Platz  bei den Hessischen Final-Wettkämpfen im Geräteturnen

IN EINEM SPANNENDEN WETTKAMPF bei den Hessischen
Mannschaftsmeisterschaften im Geräteturnen konnten die jun-
gen Turnerinnen des SKV Rot-Weiß Darmstadt überzeugen. Im
Bild v.l.: Christiane Buschinger, Sarah Stajduhar, Michelle Stoll
(hinten) sowie  Nicola Gutmann, Nadine Rapp und Tabea Becker.
(Zum Bericht) (Bild: SKV Rot-Weiß)

ABSCHIED. Aram Amir el Charrk war der erste deutsche Mann,
der den orientalischen Männerbauchtanz zu seiner Profession
machte und damit großen Erfolg hatte. Nach 25 Jahren verab-
schiedet sich der Bessunger am 19. Dezember um 20 Uhr nun mit
der Show „Die 1001. Nacht – Der letzte Tanz“ im Jagdhofkeller
von der Tanzbühne und seinen Fans. Ein Abend mit vielen Künst-
lern und Freunden, die mit Aram in den letzten 25 Jahren zu-
sammen auf der Bühne standen oder ihn inspirierten. Der Erlös
aus dieser Veranstaltung kommt zu gleichen Teilen der AIDS-Hil-
fe Darmstadt und der Darmstädter Tafel zugute. Karten und wei-
tere Infos über www.jagdhofkeller.com. (Bild: Veranstalter)

Die 1001. Nacht – Der letzte Tanz

Bürgernah & Heimatweit!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Informativer Abend: „Was Frauen stark macht“

Die Sterne 
über Darmstadt

Am 21.11.2009 um 20 Uhr fin-
det im Observatorium der
Volkssternwarte Darmstadt auf
der Ludwigshöhe, eine Stern-
führung „Die Sterne über
Darmstadt" statt. 
Nähere Informationen unter
http://www.vsda.de.



MÜHLTAL (ng). Auch in der Vor-
weihnachtszeit benötigt der
DRK-Blutspendedienst dringend
Blutspenden. Die nächste Gele-

genheit zur Blutspende in Ihrer
Nähe besteht am 27. November
in Nieder-Beerbach, von 16-20
Uhr im Gemeindezentrum.
Blutspender sind Lebensretter –
und dies soll gerade in der Weih-
nachtszeit gewürdigt werden.
Der Blutspendedienst verlost
deshalb unter allen Blutspendern
ein Weihnachtsmarkt-Wochen-
ende in Dresden für 5x 2 Perso-
nen. Der älteste Weihnachts-
markt Deutschlands lädt die
Gewinner mit seinen traditionell
dekorierten Marktständen, den
weihnachtlichen Klängen sowie
dem unnachahmlichen Duft von
Bratäpfeln, Glühwein und ge-
brannten Mandeln zum Verwei-
len ein.
Sie erhalten Ihr persönliches Los
bei einem Blutspendetermin in

Baden-Württemberg oder Hes-
sen noch bis zum 28. November
2009.
Blut spenden kann jeder Gesun-
de zwischen 18 und 71 Jahren.
Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 59 Jahre sein. Bitte Per-
sonalausweis mitbringen.
Blutspendetermine und Informa-
tionen erhalten Sie unter der ge-
bührenfreien Service-Hotline
0800-11 949 11 und im Internet
unter www.blutspende.de

EBERSTADT (hf). Zu seinem tra-
ditionellen Familien- und Ehren-
abend hatte der Gesangverein
Germania 1894 e.V. Eberstadt
am 7.11. in den Ernst-Ludwig-
Saal eingeladen. Vereinsvorsit-
zende Toni Daßler begrüßte die
geladenen Gäste, Freunde und
die Mitglieder des Vereins. Mit
Neueinstudierungen und be-
währten Liedern umrahmten der
Gemischte Chor und der Frauen-
chor unter Dirigent Martin Lud-

wig, die im Mittelpunkt des offi-
ziellen Teils stehenden Ehrungen
langjähriger aktiver und fördern-
der Mitglieder. Helmut Dörner,
1. Vorsitzender des Sängerkreises
Darmstadt-Stadt, nahm die Eh-
rungen für den Deutschen Chor-
verband und Hessischen Sänger-

bund vor. Ehrenmitglied Karl
Heinz Fischer wurde für 50 Jahre
aktives Singen im Chor mit der
goldenen Ehrennadel, Urkunde
und Sängerpass des Deutschen
Chorverbandes ausgezeichnet.
Für 25 Jahre Aktivität zeichnete
Helmut Dörner die Sängerin Re-
nate Blankenburg mit der silber-
nen Ehrennadel des Hessischen
Sängerbundes aus.
Für 30 Jahre aktives Singen im
Germania Chor ging ein Dank an

Margarethe Barth, Christa Busch
und Marga Gayer, 20 Jahre aktiv
ist Ingeborg Wagner, 10 Jahre
Bettina Berneit. Die Fördererna-
del des Hessischen Sängerbun-
des und ein Geschenk des Vereins
für 40 Jahre Treue erhielt Gerhard
Günther, 25 Jahre Förderin des

Chorgesangs ist Marga Alten-
burg, die silberne Nadel und Ge-
schenk des Vereins überreichte
Toni Daßler. Für 20 Jahre för-
dernde Mitgliedschaft in der
 Germania dankte der Vorstand
Hedwin Knoop und Dieter Blan-
kenburg.
Im weiteren Verlauf der Veran-
staltung  sorgte eine extra für die-
sen Abend zusammengestellte
Gesangsgruppe von Aktiven der
Germania, unter der Leitung von

Martin Ludwig, für musikalische
Unterhaltung. Mit ihrem Auftritt
als „Künstleragentur Schwanen-
tal“ begeisterte die Gruppe das
Publikum, kam ohne mehrere
Zugaben nicht von Bühne und
sorgte für einen unvergesslichen
Abend.
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Tel. 0 6154/8 2582
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WEIHNACHTSMARKT 
IN DARMSTADT 
23.11. bis 23.12. 2009
Mo bis Sa 10.30 bis 21.00 Uhr, So 11.30 bis 21.00 Uhr

Darmstadt ist...
LEBEN

JETZT WIRDS LEBENDIG:

Im Rahmen des Weihnachtsmarktes 

hat unsere Innenstadt einiges zu bieten: 

27. Nov. und 21. Dez.:

Late-Night-Shopping bis 23.00 Uhr

2. und 3. Adventswochenende: 

Kunsthandwerkermarkt im Schloss

6. Dez.: Der Nikolaus kommt 

auf den Weihnachtsmarkt

www.darmstadt.de 

Achtung!
LESEN

THEMEN, DIE BEWEGEN

ZUM FÜNFTEN  MAL werden die jugendlichen Artisten des „Cir-
cus Waldoni“ im Da Capo-Zelt ein Gastspiel geben. Mit ihrem Va-
rieté Programm „Tiempo“ treten sie am 10.12. um 14 Uhr im
neuen Royalpalast-Zelt auf dem Karolinenplatz in Darmstadt
auf. Im diesjährigen Programm spielen Zeitungen eine beson-
dere Rolle. Mit Zeitungen wird gespielt, gezaubert, Akrobatik
gemacht, jongliert, Zeitungen führen durch das Programm. 
Mit anspruchsvollen Darbietungen – Luftakrobatik am Tuch und
am Trapez, Jonglage,  Diabolo, Akrobatik, Vertikalstange, Schleu-
derbrett und Tanz – sorgen die jungen Zirkus-Akteure für jede
Menge atemberaubender Spannung und Unterhaltung. James
Jungeli von DaCapo hat diesen Auftritt ermöglicht, er stellt sein
Zelt dankenswerterweise zur Verfügung, um die Aktivitäten des
„Circus Projekt Waldoni“ zu unterstützen. Der Kartenvorverkauf
im Ticketshop im Luisencenter oder online im Ticketshop unter
www.waldoni.de hat begonnen. (Bild: Veranstalter)

LANGJÄHRIGE UND FÖRDERNDE MITGLIEDER wurden beim Familien- und Ehrenabend des Ge-
sangverein Germania Eberstadt am 7.11. im Ernst-Ludwig-Saal geehrt. Im Bild v.l.: Hedwig Knoop,
Marga Altenburg, Inge Wagner, Ferdinand Suhe, Marga Geyer, Gretel Barth, Christa Busch, Bet-
tina Berneit, Renate Blankenburg, Karl Heinz Fischer, Gerd Günther, Toni Dassler. (Zum Bericht)

(Bild: GV Germania)

„Künstleragentur Schwanental“ begeistert
beim Familien- und Ehrenabend

„Waldoni“-Stars in der
„DaCapo“-Manege

DAS GESUNDHEITSAMT der Stadt Darmstadt und des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg startete am 26.10. die Impfaktion gegen
die „Neue Grippe – A/H1N1“ – auch Schweinegrippe genannt –
und ist bestens gerüstet, so Gesundheitsdezernent Dr. Dierk
Molter und Landrat Klaus Peter Schellhaas. Beide ließen sich am
4. November hier ebenfalls impfen. Eingelagert ist der Impfstoff
im Kühlraum der Apotheke des städtischen Klinikums. Von dort
rufen das Gesundheitsamt und die Krankenhäuser den Impfstoff
ab. Dr. Dierk Molter und Klaus Peter Schellhaas weisen darauf
hin, dass es angesichts der Impfaktion keinen Grund zur Panik
gibt: „Dies ist eine ganz normale Impfaktion, die der Prävention
der Schweinegrippe gilt“. Bisher sind an der „Neuen Grippe“ in
Deutschland ca. 16-18 Menschen gestorben. An der saisonalen
Influenza (Grippe) würden hingegen nach nicht genau bestä-
tigten Zahlen pro Winter mehrere tausend Menschen in
Deutschland sterben. Neben der Impfung sei es wichtig, per-
sönliche Hygienemaßnahmen zu verstärken –  etwa mit ver-
mehrtem Händewaschen. Das Gesundheitsamt hat eine Hotline
eingerichtet (06151-330922), wo Fragen zur Impfung beant-
wortet werden. Außerdem stehen mehrsprachige Informatio-
nen im Internet auf der Homepage des Gesundheitsamts
(www.gesundheitsamt-dadi.de oder www.darmstadt.de/ge-
sundheit) zur Verfügung. (Bild: Ralf Hellriegel)

Impf-Aktion gestartet

„Weihnachtsmärchen“ für Blutspender

Foyer Tribute Night
2009 – Der Film!

DARMSTADT (ng). Die Vorberei-
tungen für die Foyer-Tribute-
Night 2010 sind bereits in vollem
Gange. Ab dem 7.12. können in
den bekannten Vorverkaufsstel-
len und im Staatstheater für 35
zzgl. VVK-Gebühr bereits Karten
erworben werden. Weitere Infos:
www.foyer-tribute-night.de.
Ein besonderer Leckerbissen wird
zudem noch vor Weihnachten
von den Veranstaltern der Foyer-
Tribute-Night angeboten: Das
diesjährige Musikfest wurde mit
fünf Kameras festgehalten. Das
Ergebnis ist nun ein 100-Minu-
ten-Film. Die Künstleragentur
„Show-Profis“ freut sich, diesen
Film nun zu präsentieren und
lädt alle Interessenten zu einem
sonntäglichen Film-Nachmittag
am 13.12. von 14-17 Uhr in die
Tanzschule Bäulke, Darmstadt,
herzlich ein. Der Film beginnt um
14.30 Uhr. Für den Eintrittspreis
von 8 Euro erhält jeder Gast als
Geschenk den Original-Film als
DVD und ein FTN-Schlüsselband.
Karten gibt es nur an der Kasse
am Veranstaltungstag.



SANITÄTSHAUS

Orthopädie-Technik-Meisterbetrieb
Schützenstraße 10 · Darmstadt

Tel. 0 6151/2 39 25
ot_z · Industriestraße 11

64367 Mühltal · (Nieder-Ramstadt)
Tel. 0 6151/3 96 62 40

LANGE
WUNSCHZETTEL-

SAMSTAGE
BIS 16.00 UHR

Pfungstädter Str. 23
64297 DA-Eberstadt
Tel. 0 6151/59 33 77

Papier + Zeichnen

Sie suchen ein
Geschenk?

Bei uns finden Sie jede Menge
Anregungen

und viele Trendartikel.

Wilhelminenstraße 5
64283 Darmstadt

Telefon 06151/26271
Telefax 06151/294626

Heidelberger Landstr. 202
64297 Darmstadt

Telefon 06151/504872
Telefax 06151/504873★

Fotoalben

Briefpapier

Schreibgeräte Schreibmappen

★

★ ★
★ ★

★ ★

★

★ ★

★ ★

★★

★★

★★

★★

Bild-Büro- und
Taschenkalender

Servietten

Timer

Bastelartikel

Verpackungen
Glückwunschkarten

Heidelberger Landstraße 231 · Eberstadt · Telefon 0 6151/5 72 78

Mode von USHA® und

Weihnachtliche Geschenkideen
z.B. Tücher, Schmuck und vieles mehr

Bei uns erhalten Sie auch Geschenkgutscheine!

Pflegedienst Hessen-Süd
immer in Ihrer Nähe

Schenken Sie einen
neuen Haarschnitt!

Unser mobiler Friseurdienst
kommt nach Hause!

Infos und Geschenkgutscheine
unter Telefon 06151-501400.

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Kios
Mark
Roßdörfer Straße 65

64287 Darmstadt
Tel.: 42 50 24

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 6-13 Uhr
+ 14.30-18 Uhr

Samstag 7-13 Uhr

Toto-Lotto

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig
machen. Rat und Hilfe hier sowie unter 0800 1372700

(kostenlos und anonym). www.spielen-mit-verantwortung.de

START der
126. Lotterie

am
1. Dezember

GeschenkIdeen

Edelsteine undSchmuckunikate
•

Besuchen
Sie unsere
Advents-

Ausstellung!Sonntag, 29.11.von 14-19 Uhr.Das wünscht sich
die Weihnachtsfrau …

UNIKATSCHMUCK· ANFERTIGUNG · SERVICE

MEISTERWERKSTATT FÜR PLATIN-,
GOLD- UND SILBERSCHMUCK

Heidelberger Landstraße 200 · 64297 Darmstadt
Tel. 0 6151- 94 34 85/86

www.vogelsang-schmuck.de

Brillante Geschenkideen

Glühweinstimmung auf dem Marktplatz

„JETZT WIRD’S LEBENDIG” – unter diesem Motto steht in diesem Jahr der Darmstädter Weih-
nachtsmarkt, der am 23.11. um 18 Uhr eröffnet wird. Die Besucher erwartet bis zum 23.12. ein
stimmungsvolles Programm. Geöffnet ist der Darmstädter Weihnachtsmarkt  montags bis sams-
tags von 10.30-21 Uhr und sonntags von 11.30-21 Uhr. (Archivbild: Ralf Hellriegel)

Eberstadts schönste Täler

IN DER REIHE der „Eberstädter Heimathefte“ ist dieser Tage ein
neuer Band erschienen. Hans-Joachim Bauer (Bild) beschreibt
darin zwei weit über Eberstadts Grenzen hinaus bekannte Land-
schaften, ihre biologische und ökologische Bedeutung für die
 Bevölkerung des Stadtteils und den Erholungswert für die Men-
schen in und um Eberstadt. „Die Schilderungen rund um das
 Hetterbachtal und das Mühltal sollen“, so Bauer, „den älteren
 Lesern zur Erbauung und den jüngeren zur Information und zum
Wecken der Neugierde dienen“. Sämtliche Einnahmen aus dem
Verkauf des reich bebilderten, 56-seitigen Heftes gehen als Spen-
de an den Geschichtsverein Eberstadt-Frankenstein, der den
Eberstädter Pfarr-, Linden- und Jubiläumsbrunnen vor der Drei-
faltigkeitskirche renovieren möchte. Hans-Joachim Bauer – seit
vielen Jahren in der AG Brunnen und Quellen des Eberstädter
Bürgervereins aktiv und somit ausgewiesener „Brunnenfach-
mann“ – zur Geschichte des Brunnens: „Er heißt Pfarrbrunnen,
weil er neben dem Pfarrhaus steht und in früherer Zeit den Pfar-
rern zur Wasserentnahme diente. Den Namen Lindenbrunnen
erhielt er, weil hier seit Jahrhunderten eine Linde steht – die heu-
tige wurde 1935 gepflanzt. Und Jubiläumsbrunnen, weil der
Brunnen, wie man ihn heute sieht, 1912 – im Jahre der 250-jäh-
rigen Zugehörigkeit Eberstadts zu Hessen – eingeweiht wurde“. 
Das Heft ist zum Preis von 6,- Euro bei Dr. Erich Kraft vom Ge-
schichtsverein Eberstadt-Frankenstein, Frankensteiner Straße 7,
64297 Darmstadt, sowie beim Autor selbst in der Weingarten-
straße 60 in Eberstadt erhältlich. (Bild: Ralf Hellriegel)

Neue Broschüre der
Nikolausmarktfrauen

MÜHLTAL (hf). Zum 25. Traisaer
Nikolausmarkt am 5. Dezember
wird der 6. Band der Koch- und
Backbücher der Traisaer Niko-
lausmarktfrauen erscheinen. 
Die ersten fünf Bände sind eben-
falls wieder vollzählig vorrätig.
Die originellen Weihnachtsge-
schenke können auf dem Niko-
lausmarkt erworben bzw. schon
jetzt bei Birgit Plößer (Tel. 06151-
146919) oder Trudi Bickelhaupt
(Tel. 06151-147401) vorbestellt
werden.



Aufgewachsen in Darmstadt
Wer erinnert sich nicht gern an
die vertrauten Dinge seiner Kind-
heit und Jugend – das alte Schul-
tor, das Quietschen der Straßen-
bahn und die Kindheits- und
Jugendgeschichten, die man sich

noch heute unter Freunden gern
erzählt. „Wir zählten noch zu den
geburtenstarken Jahrgängen,
bevor der so genannte Pillen-
knick einsetzte. Der Wiederauf-

bau war weitgehend abgeschlos-
sen. Wir besuchten neu gebaute
Kindergärten, Spielplätze, Schu-
len und Schwimmbäder, man-
che kamen in den Genuss der an-
tiautoritären Erziehung. Am
Fernsehgerät erlebten wir 1969
die Mondlandung mit und freu-
ten uns jeden Abend auf das
Sandmännchen“, zeichnen die
Autorinnen Sabine Lemke und
Anke Leonhardt Kindheit und Ju-
gend in Darmstadt nach.
Genauso spannend wie die kurz-
weiligen Anekdoten und Artikel
sind auch die historischen Fotos,
die aus unterschiedlichen Archi-
ven stammen und den Band be-
reichern.
Sabine Lemke und Anke Leon-
hardt „Aufgewachsen in darm-
stadt in den 60er und 70er Jah-
ren”, Wartberg Verlag GmbH,
ISBN 978-3-8313-1952-8, 12,90
Euro

Darmstadt – Stadt der Künste
Das Kunstarchiv Darmstadt hat
anlässlich seines 25-jährigen Ju-
biläums das Buch „Stadt der Kün-
ste – Darmstadt“ herausgege-
ben. Das Flipbook im Format
einer CD-Kassette soll Einheimi-
schen und Gästen an hand einer
ausgedehnten, mitreißenden
Bildstrecke für die vielfältige und
reiche Kunstszene in Darmstadt
öffnen und begeistern. Der Blick
ist schwerpunktmäßig auf die bil-
dende Kunst gerichtet, schweift
aber auch zu den anderen Kün-
sten ab.
Erschienen bei Surface Book,
Darmstadt, 250 farbige Bildsei-
ten, 9,80 Euro.

Die attraktive

Silberschmuck-Kollektion

NEU – und nur bei uns erhältlich!

Ihr Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
DA-Bessungen · Heidelberger Str. 75 · � 0 61 51-31 21 34

Ab 28.11. SAMSTAGS DURCHGEHEND
BIS 18.00 UHR GEÖFFNET!

ORTHO-BALANCE
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE R. Sahebjamie

Eschollbrücker Straße 26 · 64295 Darmstadt

Telefon 06151-3919230

„Prävention ist besser als heilen!“
Denken Sie schon heute an Ihre Gesundheit
von Morgen. Besuchen Sie unsere Kurse!

• Wirbelsäulengymnastik

• Rückenschule

• Yoga Unsere Winteraktion
bis 31. Dezember 2009

1x Massage für 12,- €

Möbel · Porzellan · Schmuck · Geschenkideen

Genießen Sie

weihnachtliches Ambiente

und lassen Sie sich von unseren

vielen Geschenkideen inspirieren!

Telefon 0 61 51-136 6144 �www.antik-eck.de

Schwanenstraße 37 �DA-Eberstadt

Weihnachtsstimmung

im Antik-Eck

SANITÄTSHAUS
MÜNCK GmbH

Schwanenstr. 43 ·DA-Eberstadt 
Telefon (0 61 51) 5 43 47

Öffnungszeiten
Mo-Sa 8.30-12.30 Uhr
Mo-Fr 14.30-18.00 Uhr

www.muenck.de

ADVENTSAKTION
10% Rabatt

auf alle Medima-Artikel
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gibt’s für mich

Jetzt einsteigen und

bis 15.01.2010 gratis
am CaloryCoach Erfolgsprogramm teilnehmen!
Gültig bis zum 31.12.2009. Für Frauen, die uns noch nicht getestet haben.

CaloryCoach Institut
Riedstraße 2 · 64295 Darmstadt · Telefon 06151-9927054
info-darmstadt@calorycoach.de · www.CaloryCoach.de

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag
9.00-12.00 Uhr und 16.00-20.00 Uhr

Dienstag durchgehend 9.00-20.00 Uhr
Samstag 10.00-13.00 Uhr

Einfach Abnehmen – speziell für Frauen

Abnehmen
ohne Diät
nur 2-3 mal 30 Min.
Bewegung pro Woche

wöchentliche
Ernährungstreffen

GeschenkIdeen
Martinsmarkt im „Darmstädter Hof“

KUNSTHANDWERK UND LECKEREIEN lockten am 14. und 15.11. zahlreiche Besucher in den Hof
und ehemaligen Kuhstall der Gaststätte „Darmstädter Hof“ in Nieder-Beerbach. Initiiert und or-
ganisiert hatten ihn die Kunsthandwerkerin Heike Mann und Birgit Simmermacher, Chefin der
Gaststätte, die auch als Sponsor für die Aussteller fungierte. Das  Angebot reichte vom Schmuck
bis zu Filzarbeiten. Auch der Nieder-Beerbacher Kindergarten war mit einem Stand vertreten, an
dem selbstgebackene Plätzchen und Bastelarbeiten zum Verkauf standen. Leckere Waffeln und
frischer Apfelmost stammten vom Obsthof Breitenloh. (Bild: Ralf Hellriegel)

Weihnachtliche Seniorennachmittage
MÜHLTAL (GdeM). Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde
weihnachtliche Seniorennachmittage. Die Termine sind:  Waschen-
bach 29.11. um 14.30 Uhr, TV-Turnhalle; Nieder-Ramstadt mit Traut-
heim 4.12. um 15 Uhr im Bürgerzentrum; Frankenhausen 6.12. um
15 Uhr im Gasthaus „Zum Odenwald“; Nieder-Beerbach 11.12. um
15 Uhr im Gemeindezentrum. Für Nieder-Ramstadt und Trautheim
steht ein Fahrdienst zur Verfügung. In Nieder-Beerbach haben sich
DRK und Feuerwehr bereit erklärt, Bürger zur Veranstaltung und wie-
der nach Hause zu bringen. Wer dies in Anspruch nehmen möchte,
meldet sich bitte bei Frau Kögel, Telefon 1417-111.

BUCHBESPRECHUNGEN



DARMSTADT (hf). Der Karneval-
verein Bessungen 1905 e.V. geht
mit  dem Motto „Europa“ in die
Kampagne 2009/2010. Passend
zu diesem Motto führte  die Kam-
pagneeröffnung in das Dreilän-
dereck Deutschland, Österreich
und  Tschechien nach Sonnen in
der Nähe von Passau. Im Sport-
hotel Sonnenhof, bei Komitee-

mitglied und Ehrenmützenträger
Günther Löbel, waren 7x 11
KVB’ler vom 12.-15.11. zu Gast.
Der Vorstand um Stefan Krüger
und  Heiko Nehring hatte ein
umfangreiches Programm auf
die Beine gestellt. 
Eine Fahrt nach Tschechien und
eine „Schmugglertour“ an der
Grenze zu Österreich waren ne-
ben den karnevalistischen Aktivi-
täten die Highlights. Eine  Ein-
stimmung auf die neue Saison
bot bereits der erste Abend, zum
„Warm up“  sorgte DJ Matze be-
reits für gute Stimmung. Am Frei-
tag stand ein Kappenabend auf
dem Programm, samstags folgte
die offizielle Kampagneneröff-
nung mit der neuen KVB- Haus-

band  „Sunshine  Music“ und der
Kulttruppe „Heelau Sisters“ auf
der Sonnenbühne und die Über-
gabe der neuen Orden.  Zu Gast
bei den Bessungern war die Fa-
schingsgilde Büchlberg mit ih-
rem Prinzenpaar. Einen Vorge-
schmack  gab es an beiden Tagen
auf die KVB-Sitzung  in der Oran-
gerie am  13. Februar 2010.

Der Solotanz „Kalinka“ von Mon-
ja Marinitsch, Kris Yates als Tina
Turner und die Komitee-Musik-
Gruppe mit Heiko Nehring, Chri-
stoph  Wackerbarth und Gerald

Frank mit dem Lied „Tarara-
Bumbdera“ brachte gute  Stim-
mung in den Saal. Es folgte ein
Auftritt der „Schlappings“ , unter
Leitung von Else Schober. Die Da-
mengruppe besteht in dieser
Kampagne närrische 3x 11 Jahre;
das war Grundlage für eine be-
sondere Ehrung. Vereinspräsi-
dent Stefan Krüger überreichte
dem Team Armbanduhren mit
dem KVB-Logo. 
Ehrungen gab es für 11- und 22-
jährige Mitgliedschaft für Irm-
gard Ruff, Michael Zeissel und
Angela Seifermann. Die  Bessun-
ger Version des Hits „Mendoci-
no“ – in diesem Lied will ein
Mädchen per Anhalter vom Wat-
zeviertel nach Bessungen tram-
pen – war ein weiterer  Höhe-
punkt. Ein Teil der Männertruppe
„Schlappinos“, Leo Klapproth
mit einer  Hommage an das ge-
liebte Spachbrücken und Bütten-
reden von Gisela Dalko, Stefan
Krüger und Kris Jates  waren wei-
tere Programmpunkte der viertä-
gigen Kampagneeröffnung in
Sonnen.
Der Vorverkauf für die Sitzung in
Bessungen am  Fastnachsamstag
2010 läuft bereits. Einen Tag zu-
vor findet eine Faschingsparty
unter dem Motto „Karneval To-
tal“ in der Orangerie statt. Auch
hier gibt es  bereits Karten im Vor-
verkauf. Infos im Internet unter
http://karnevalverein-bessun-
gen.de.

DARMSTADT (sab). Als Einstim-
mung auf die bevorstehende
Karnevalssaison trafen sich Mit-
glieder, Freunde und Gönner des
Darmstädter Carneval Clubs (DCC)
am 13.11. im Regenten-Saal des
Rathauskellers  zur traditionellen
Kampagneneröffnung. DCC-Sit-
zungspräsident Ralf Hellriegel
bezeichnete diesen Freitag als  ei-
nen Glückstag. 
„Wir haben Glück, weil wir end-
lich wieder anfangen können,
närrisch zu sein, Glück, weil un-
sere Sitzung trotz oder gerade
wegen der Wirtschftskrise wieder

so gut wie ausverkauft ist und
Glück, dass wir in diesem Jahr so-
gar aus gleich drei Ordensspen-
dern aussuchen konnten. Für die-
ses Jahr haben wir die HSE
ausgewählt“, bedankte sich Hell-
riegel artig.
Applaus.
Nach der kurzen Begrüßung des
Vorsitzenden Heinz Kunz ließen
es sich die knapp 100 Närrinnen

und Narrhallesen erst einmal
munden. „Ratskeller“-Chefin Pe-
tra Klein und ihr Team hatten sich
mit diesem Essen den Kampa-
gneorden mehr als verdient.
Derart gestärkt kam der „offiziel-
le“ Teil des Abends. Hellriegel, as-
sistiert von Daniela Löffel und Evi
Euler, verteilten die ersten 7x11
Orden mit dazu gehörendem
Küsschen an die Gönner, Freun-
de, Förderer und Mitglieder des
Darmstädter Carneval Clubs.
Willi Gebhardt, Ehrenpräsident
und jahrzehntelanger Motor be-
fand ob der lobenden Worte des

Situngspräsidenten über ihn:
„Ohne moi Lotti hätt’ isch dess
net geschafft.“ Auch Lotti bekam
darauf hin einen Orden, der ne-
ben den vielen hundert anderen
Orden im Haus Gebhardt seinen
Platz  finden wird.
Aufgelockert hatte Hellriegel das
Programm mit drei närrischen
Darbietungen. Den Anfang mach-
te Fastnachts-Urgestein Karl Ber-

nius mit seinen bekannten „Le-
sungen“. Trotz oder gerade we-
gen seiner 93 Lenze hat der Fast-
nachts-Senior noch immer etwas
spitzbübisches. Von Anfang an
dabei ist auch Karl Oldendorf,
der in seiner unnachahmlichen
Art ein Telefonat mit „Erwin“, ei-
nem Pförtner aus der Stadtver-
waltung, führte. Und als dann al-
le ihren Orden umhängen
hatten, zog Hellriegel ein weite-
res Register närrischen Hochge-
nusses. 
Inge Schelle und Dieter Matthes,
ebenfalls jahrzehntelange Stütz-

pfeiler in der DCC-Fastnacht, lie-
ßen in dem Verwechslungssketch
„Schiller und Schaller“ ihr großes
komödiantisches Können aufblit-
zen. Die Närrinnen und Narrhal-
lesen  des DCC sind somit einge-
stimmt und die Narrenzeit kann
beginnen. Darauf ein dreifach
donnerndes DCC Hä-Hopp! 
Mehr Infos unter www.dcc-
darmstadt.de

Ihre

PS-Los-Gewinnliste vom 11.11.2009
Endziffer Gewinn in Euro
2407495 100.000,00
489425 50.000,00

33237 5.000,00
9961 500,00
683 50,00
28 5,00
1 2,50

Wir gratulieren allen PS-Los-Gewinnern und wünschen weiterhin viel Glück und Erfolg!
Nächste Auslosung am 14. Dezember 2009

(Gewinnnummern ohne Gewähr)

NarrenSpiegelNarrenSpiegel
Freitag, der 13. ist ein Glückstag für den DCC

DEN SCHALK IM NACKEN haben die DCC-ler das ganze Jahr über. Und natürlich immer dann ganz
besonders, wenn es um die Fastnacht geht. So auch am 13. November beim Ordensempfang in
der Regentenstube im Ratskeller. Den knapp 100 Anwesenden wurde nicht nur das diesjährige 
„närrische Edelmetall“ umgehängt, auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Ein kleines
närrisches Programm gab es natürlich auch. Neben den „Bernius’schen Lesungen“ und einem
kommunalpolitischen, telefonischen Streifzug durch Darmstadts Amtsstuben von Karl Oldendorf,
hatten auch Ingeborg Schelle und Dieter Matthes (Bild) mit einem Verwechslungssketch der Her-
ren „Schiller und Schaller“ die Lacher auf ihrer Seite. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)

„Humba-Tätärä“ bei der Narrhalla

AM 14.11. UM 18.11 UHR startete auch die Darmstädter Narrhalla in die kommende Kampagne.
In den Räumen der Tanzschule Bäulke stimmte Udo Schubert die anwesenden Närrinnen und
Narrhallesen schwungvoll auf die 5. Jahreszeit ein. Stolz präsentierte man auch den diesjährigen
Kampagne-Orden, der von der Spedition Lohr gestiftet wurde. Das bunte Programm des Abends
– im Bild der Gardenachwuchs der „Speedys“ – bot einen  Vorgeschmack auf die Prunksitzungen
der Narrhalla, die am 5. und 6. Januar 2010 wie immer im Maritim Konferenz Hotel Darmstadt
stattfinden. An gleicher Stelle veranstaltet die Narrhalla am 7. Februar auch eine Seniorensitzung.
Näheres zu den Terminen unter http://www.narrhalla1846.de. (Bild: Wilfried Dietrich)

AUF DAS DIESJÄHRIGE MOTTO „EUROPA“ stimmte sich der Kar-
nevalverein Bessungen bei einem Ausflug ein. So fand die dies-
jährige Kampagneneröffnung im Sporthotel Sonnenhof bei Eh-
renmützenträger Günther Löbel statt. (Zum Bericht) (Bild: KVB)

Karnevalverein Bessungen feiert ganz europäisch

EBERSTADT (hf). Pünktlich um
20.11 Uhr begrüßte der  SVE-Vor-
sitzende Richard Smith am ver-
gangenen Samstag das Publi-
kum zur Kampagne-Eröffnung
der Karnevalabteilung. Hartmut
Lankau nahm das närrische Zep-
ter entgegen und moderierte
den Abend, der mit einem High-
light begann: dem ersten Auftritt
des neuen Tanzmariechens. Lisa
Rossmann bestand ihre Premiere
mit Bravour und begeisterte das
Publikum mit ihrem Tanz. Im Ver-
lauf des weiteren Programms
folgten Gardetänze der Purzel-
garde, Garde und Ballett. Tänze
der Leos und des Majoretten-
corps sowie Büttenreden und
musikalische Einlagen des DBSZ
und der Marsch Mellows vom KC
Eiche rundeten den Abend ab.
Neben den Programmpunkten
hatte Hartmut Lankau aber noch
anderes zu verkünden, wie z.B.

die neue Sitzungspräsidentin der
Damensitzung. Nicole Schmidt,
seit vielen Jahren aktives Mitglied
der Karnevalabteilung, tritt die
Nachfolge von Elke Desch für die
Damensitzung an. Die dritte
Neuigkeit des Abends war für das
Publikum schon vor der Verkün-
dung zu sehen, denn der Elferrat

wird ab dieser Kampagne von
vier Damen verstärkt, die an die-
sem Abend auf der Bühne ihre El-
fer-Premiere absolvierten. Das
närrische Publikum darf sich also
auch nach dem Jubiläum auf ei-
ne tolle Kampagne beim SVE
freuen. Mehr Informationen gibt
es unter www.SVE-Karneval.de

SVE-Kampagne-Eröffnung mit vielen Premieren



DARMSTADT (mow). Zum An-
schluss Darmstadts an das ICE-
Hochgeschwindigkeitsnetz der
Bahn gibt es noch keine Ent-
scheidung, aber zur Außenbahn-
hof West-Variante gibt es inzwi-
schen eine Stellungnahme der
Stadtregierung. Die Stadtparla-
mentarier haben über diese Ma-
gistratsvorlage noch nicht ge-
sprochen, der Bauausschuss
vertagte am Dienstag (17.) die
Diskussion auf seine Sitzung am
8. Dezember.
Am 26. März hatten die Stadt-
verodneten den Magistrat beauf-
tragt, u.a. Kostenschätzungen
für alle Varianten vorzulegen, so-
wie Bedingungen zu nennen, un-
ter denen ein Außenbahnhof
West eine Alternative zur Vollan-
bindung über den Hauptbahn-
hof ist (wir berichteten). Aktuelle
und belastbare Kostenschätzung
habe die Stadt keine, teilte der
Magistrat mit, sie habe nur die
Schätzungen aus dem Jahr 2001
und die der Bahn AG. Ein Außen-
bahnhof soll 100 Millionen Euro
kosten, Variante III (Vollanbin-
dung Hauptbahnhof und ent-
lang der Eschollbrücker Straße
mit Tunnel unter den US-Kaser-
nen): 135 Millionen Euro; Varian-
te IV (Vollanbindung und entlang
der Main-Neckar-Bahn): 70 Mil-
lionen Euro plus 300 Millionen
Euro für Tunnel unterm Pfungs-
tädter Moor; Konsenstrasse (ein-
spurige Schleife über den Haupt-
bahnhof): 166 bis 245 Millionen
Euro. Würde der Hauptbahnhof
nur im Norden an die ICE-Hoch-
geschwindigkeitstrasse ange-
bunden, soll das zwischen 6 und
35 Millionen Euro kosten.
Rahmenbedingungen für einen
Bahnhofes West sind aus Sicht
der Stadt eine kreuzungsfreie
Nordanbindung der ICE-Strecke

an die bestehende Bahnstrecke
Darmstadt-Groß-Gerau (verbin-
det Hauptbahnhof und Flugha-
fen Frankfurt direkt). Weiterhin
will die Stadt mindestens zwei
ICE-Halte pro Stunde und Rich-
tung, maximalen Lärmschutz, ei-
ne landschaftsgestalterische Ein-
bindung sowie eine vollständige
Anbindung für den Individual-
verkehr ohne Kosten für die
Stadt. Für den ÖPNV stellt sich
die Stadt einen Halt am Bahnhof
West vor, sowie Anbindungen für
den Hauptbahnhof, die Innen-
stadt, das Darmstadtium und die

Gewerbegebiete. Einen alleini-
gen Bahnhof West hält die Stadt
nicht mit dem Gesetzestext im
Bundesschienenwegeausbauge-
setz vereinbar.
Allerdings zeigt ein Blick ins Ge-
setz, dass der Anschluss des
Mannheimer Hauptbahnhofs
deutlich klarer formuliert ist
(„ausschließlich über den Haupt-
bahnhof Mannheim“) als der von
Darmstadt („Eine Einbindung
des Schienenpersonenfernver-
kehrs in der Region Starkenburg
ist über den Hauptbahnhof
Darmstadt sicherzustellen“).

DARMSTADT (mow). Für Kultur
in der Spitze und in der Breite
sprachen sich am 13.11. die Teil-
nehmer auf der Podiumsdiskussi-
on des Darmstädter Kulturfo-
rums der Sozialdemokratie aus.
Uneins war man sich aber, wie
gut das Geld zwischen Spitze
und Breite verteilt ist. Moderiert
vom Vorsitzenden der in Darm-
stadt ansässigen Deutschen PEN-
Schriftstellervereinigung Johano
Strasser, bekannte sich Oberbür-
germeister und Kulturdezernent
Walter Hofmann im Jahnsaal der
Comedy Hall zu Kultur als „har-
tem Standortfaktor“. Darmstadt
habe in der Breite und Spitze ein
tolles Angebot, fand er. Und
wandte sich „strikt dagegen“,
die Spitze zu Lasten der Breite zu
fördern. Der Kulturetat habe 34
Millionen Euro und steige. 
„Ich bin sehr überrascht“, wider-
sprach der Jazzmusiker Uli Part-
heil. „Dass Ausgaben steigen,

kann ich in meinem Bereich nicht
feststellen.“ Partheil engagiert
sich unter anderem beim Projekt
„Schule kreativ“, bei dem Künst-
ler mit Schülern zusammenarbei-
ten. Da sei der Zuschuss der Stadt
von 800 Euro auf 300 Euro ge-
sunken. Partheil stimmt zu, dass
Spitze und Breite zusammen ge-
hören, aber er beobachte eine
Verschiebung hin zur Spitze.
Auch Rainer Bauer vom Verein
„Freie Szene“ wunderte sich.
„Ich bin auch sehr erstaunt über
die Zahlen. Bei uns kommt das
nicht an.“
Ein Blick in den Haushalt zeigt,
dass die freie Kulturszene rund
240.000 Euro aus dem 34-Millio-
nen-Euro-Etat bekommt; wenn
man noch andere Gruppen wie
beispielsweise Chöre berücksich-
tigt, kommt man auf rund
500.000 Euro.
Johannes Breckner, Darmstädter
Echo-Feuilletonchef, und der

Schriftsteller Fritz Deppert schlu-
gen dem OB vor, offener zu han-
deln. „Auch unfertige Vorgänge
müssen kommuniziert werden“,
sagte Breckner. „Du wartest zu
lange, bis Du Laut gibst“, sagte
Deppert zu Hoffmann. „Wo es
hingeht, ist oft unbekannt.“
Deppert sah Darmstadts Mit-
gliedschaft im Kulturfond Frank-
furt-Rhein-Main kritisch. „Am
Ort braucht es eine lebendige
Kunstszene von unten.“ Leucht-
türme wirkten hingegen mehr
nach außen. Er erinnerte an ein
Interview mit Kulturfond-Chef
Herbert Beck vom Mai in der
Frankfurter Rundschau. Beck,
ehemaliger Liebig-Haus und Stä-
del-Leiter in Frankfurt, hatte vor-
geschlagen, Darmstädter Projek-
te nach Frankfurt zu holen. 
Peter Benz, Hoffmanns Vorgän-
ger als OB, stellvertretender Vor-
sitzender des Kulturforums und
kein Freund des Kulturfonds,
nannte die Pläne Becks „imperia-
listisch“. 
Er warnte, dass die polyzentri-
sche Rhein-Main-Region auf der
Strecke bleiben könne. 
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Stadtparlament: Noch keine Entscheidung zum ICE-Anschluss

STELLENMARKT

Für die „Bessunger Neue Nachrichten“
und den „Lokalanzeiger“ suchen wir

Austräger/innen
Interesse? Infos und Bewerbungen

telefonisch oder per Mail bei

Telefon 061 51-8800 63
info@ralf-hellriegel-verlag.de

RALF-HELLRIEGEL-VERLAG
Wir machen Drucksachen

�

�

Vorlesetag in Darmstadt

SPANNENDE GESCHICHTEN gab es am 13.11. in Darmstädter
Kinderhorten, Kindertagesstätten und Schulen zu hören. Stadt-
verordnete und Magistratsmitglieder beteiligten sich am bun-
desweiten Vorlesetag, bei dem bei den Jüngsten die Begeiste-
rung für das Lesen geweckt werden soll. So war Stadträtin Rita
Beller in der Kindertagesstätte „Wurzel“ zu Gast, wo sie von der
„Drachengruppe“, der Leiterin der KiTa Rebecca Oemisch (l.)
und Erzieherin Verena Freinsheimer begrüßt wurde (Bild oben).
Stadtverordnete Doris Fröhlich brachte den „Maulwürfen“ des
Naturkindergartens Streuobstwiesenzentrum in Eberstadt eine
spannende Geschichte mit (Bild rechts). Der bundesweite Vor-
lesetag fand in diesem Jahr zum sechsten Mal statt und wird von
der Stiftung Lesen und der Wochenzeitung „Die Zeit“ initiiert.

(Bilder: Ralf Hellriegel)

Darmstädter Kulturforum: Kultur in der Spitze und in der Breite

Wintersportort 
Ludwigshöhe

DARMSTADT (ng). Spaziergang
über die aus dem 19. Jh. stam-
mende Ludwigshöhe mit Ein-
blick in Ludwigsturm, Sprung-
schanze, Bob- und Rodelbahn –
bis Mitte des 20. Jh. ein Winter-
sportausflugsziel. Treffpunkt zu
der zweistündigen Führung ist
am 22. November um 11 Uhr an
der Haltestelle Marienhospital /
Parkplatz Polizeipräsidium. Die
Karten kosten jeweils 7 Euro (er-
mäßigt 4 Euro).
Karten für die Führungen sind er-
hältlich im Vorverkauf im Darm-
stadt Shop im Luisencenter, im
Internet unter www.darmstadt-
marketing.de oder bei nicht aus-
gebuchten Führungen auch di-
rekt am Treffpunkt. 

Vorweihnachtlicher
Bürgertreff

DARMSTADT (ng). Der Bür-
ger- und Kerbverein Heim-
stättensiedlung (BKV) lädt
am 28.11. von 14.30-17.30
Uhr zum Seniorenkaffee ins
Foyer der Friedrich-Ebert-
Schule ein. Dort wird kosten-
los Kaffee und Kuchen von
Kerbemädchen und -borsch
an SeniorInnen ab 65 Jahre
aus der Siedlung gereicht.
Für das Rahmenprogramm
sorgen die Kinder der F-E-S,
der  SKV RW Männerchor so-
wie Alleinunterhalter Josef
Hornung. Um 17 Uhr öffnet
die BKV-Weihnachtsbar. Ab
14.30 Uhr werden kleine
Weihnachtsbasteleien und
Präsente verkauft.

Besinnlicher Nachmittag im Schweizerhaus  
EBERSTADT (ng). Am 13.12. wird es im  Caritas-Zentrum Schwei-
zerhaus, Mühltalstraße 35, ab 15 Uhr besinnlich. Anita Petersen er-
zählt Märchen für Kinder und Erwachsene. Musikalisch wird der
Nachmittag von Laura Williams begleitet. Für das leibliche Wohl
sorgt das Team vom Schweizerhaus mit Getränken und Gebäck.  Der
Eintritt ist frei, Spenden werden gerne angenommen.

Kunst- und 
Kreativmarkt

Am 21.11. von 10 bis 18 Uhr ver-
anstaltet die Mercedes-Benz Nie-
derlassung Darmstadt ihren 1.
Kunst & Kreativ-Markt mit 30
Kreativen aus der Region. Prä-
sentiert werden vielfältige Arbei-
ten – von Malerei und Keramik
über Schmuck bis hin zu Künst-
lerbären und Grußkarten. Da
sind sicher auch viele tolle Ge-
schenkideen für Weihnachten
dabei. 
Für die kleinen Künstler gibt es ei-
ne Malecke und eine Kinder-Ba-
stelaktion. Der Eintritt ist frei.



MÜHLTAL (GdeM). Wiederholt
fragen Bürger bei der Gemeinde
Mühltal wegen TV-Untersuchun-
gen der Abwasserleitungen bzw.
den Hausanschlussleitungen
nach, da solche Untersuchungen
nun Vorschrift wären. Gemäß §
43 Abs. 2 des Hessischen Wasser-
gesetzes haben die Abwasserbe-
seitigungspflichtigen den ord-
nungsgemäßen Bau und Betrieb
der Zuleitungskanäle zum öffent-
lichen Kanal zu überwachen oder
sich entsprechende Nachweise
vorlegen zu lassen. Da die ge-
naue Vorgehensweise hinsicht-
lich der Begutachtung der An-

schlussleitungen noch nicht fest-
steht, wird zur Zeit im Rahmen
einer neuen Eigenkontrollverord-
nung (EKVO) des Landes Hessen,
die Anfang 2010 in Kraft treten
soll, die Bestimmung des Hessi-
schen Wassergesetzes konkreti-
siert, die anschließend von der
Gemeinde erfüllt werden muss.
Es ist jedoch bisher noch keine

Veranlassung getroffen worden,
eine Untersuchung der Hausan-
schlussleitungen (Grundstücks-
zuleitungen) durchführen zu las-
sen.
Die Gemeinde Mühltal empfiehlt
allen Hauseigentümern, im Mo-
ment – außer bei Störungen –
keine vorzeitigen Untersuchun-
gen ihrer Abwasserkanäle durch-
führen zu lassen. Nach der Veröf-
fentlichung der EKVO werden die
Betroffenen über die weitere Vor-
gehensweise unterrichten.
Grundstückseigentümer sollten
sich deshalb nicht von dubiosen
Firmen überreden lassen, Unter-
suchungsmaßnahmen zu veran-
lassen. Erst nach Vorliegen der
neuen Eigenkontrollverordnung
sollte die notwendige Entschei-
dungen darüber getroffen wer-
den.

MÜHLTAL (dos). In Mühltal wird
es nicht zu einem Bürgerent-
scheid über die Standortfrage für
seniorengerechte Wohnformen
kommen. Denn dazu hätte es
mindestens 1.200 Unterschriften
gebraucht. Insgesamt haben,
nach einer ersten Zählung am
vergangenen Sonntag (15.),
aber deutlich weniger unter-
schrieben. Nun wird es bei der
Umsetzung des Seniorenwohn-
konzepts auf dem Gelände der
Nieder-Ramstädter Diakonie
(NRD) bleiben, so wie es die Ge-
meindevertretung Anfang Okto-
ber in einer Sitzung beschlossen
hatte. 
Ursprünglich hatte es Pläne für
ein Konzept auf dem Areal Wal-
deck in Traisa gegeben, das die
Gemeinde Anfang des Jahres von
der Stadt Darmstadt eigens zu
diesem Zweck gekauft hatte.
Dann hatte die NRD der Ge-
meinde vorgeschlagen, das Kon-
zept auf ihrem Gelände zu ver-
wirklichen. Dort wird zurzeit
Raum frei, weil die Diakonie „de-
zentralisiert“. Ziel ist dabei, be-
hinderte Menschen nicht isoliert
von anderen in großen Wohn-
komplexen unterzubringen, son-
dern in kleineren Gruppen an
verschiedenen Orten.
Doch die Mühltaler SPD-Fraktion
fand den Beschluss vom Oktober
zugunsten des Diakonie-Kon-
zepts übereilt – sie wollte die Bür-
ger selbst entscheiden lassen und
brachte deshalb eine Unterschrif-
tenaktion gegen den Standort
auf dem NRD-Gelände auf den
Weg. Bis zum vergangenen
Sonntag konnten Mühltaler Bür-
ger auf in Geschäften ausliegen-
den Listen unterzeichnen. Wäre
die erforderliche  Zahl an gülti-
gen Unterschriften zusammen-
gekommen, hätte es in einem
nächsten Schritt einen Bürger-
entscheid über die Standortfrage
gegeben. „So haben wir immer-
hin Aufmerksamkeit geweckt“,
äußerte sich der Vorsitzende der
SPD-Fraktion, Mathias Göbel, am
Sonntagabend. Für ihn ist es vor
allem wichtig, dass für die weite-
re Planung alle vorhandenen
Möglichkeiten miteinbezogen
werden.
Die Mühltaler Bürgermeisterin
Astrid Mannes ist froh, dass es
nun weitergehen kann. „Eigent-
lich ist es ein Gesamtkonzept“,
sagt sie und betont gegenüber
dieser Zeitung, „ich glaube das
Modell ist wirklich klasse“. Die
Verwirklichung eines Pflege-
heims auf dem NRD-Gelände sei
„finanziell in jedem Fall attrakti-
ver“, sagt Mannes. Wie es auf
beiden Geländen im Detail wei-

tergeht, liegt nun wieder in der
Hand der Gemeindevertreter. Bei
der NRD sollen verschiedene
Wohnformen für Senioren ent-
stehen, von einem Pflegeheim
über ein Tagespflegeangebot bis
zu einem Mehrgenerationen-

haus. Aber auch für das Areal
Waldeck gibt es Ideen. So könn-
te zum Beispiel, nach einem Vor-
schlag der Mühltaler Grünen, ein
bereits vorhandenes Gebäude
für die Betreuung von unter drei-
jährigen Kindern genutzt wer-
den. Dafür muss die Gemeinde in
den nächsten Jahren nämlich oh-
nehin Plätze schaffen, denn bis
2013 sollen Eltern einen Rechtsan-
spruch für die Betreuung haben.
Aber auch das generationsüber-
greifende Wohnkonzept könnte
hier verwirklicht werden. So sieht
es ein Antrag von CDU und  Grü-
nen vor, der in einer Gemeinde-
vertretersitzung im November
gestellt wurde. Und eine erste Be-
sichtigung des Areals durch ei-
nen an der Umsetzung interes-
sierten Verein hat bereits Ende
vergangener Woche stattgefun-
den. Auch andere Anbieter von
„Mehr-Generationen-Wohnen“
können sich bei Interesse bei der
Gemeinde melden. Außerdem
sollen auf einem Teil des Wal-
deck-Areals Einzelhäuser und auf

einem weiteren Doppelhäuser
und andere erschwinglichere
Parzellen für Mühltaler Familien
gebaut werden. Dazu muss aller-
dings die Gemeinde den Bebau-
ungsplan für das Gelände än-
dern. Denn da ist bisher für das

gesamte Gelände eine soziale
Nutzung vorgesehen. In Anbe-
tracht der schlechten Haushalts-
lage komme es der Gemeinde
sehr gelegen, einen finanziellen
Nutzen aus dem Kauf des Areals
ziehen zu können, so Mannes.

IHR ZUHAUSE

Alles unter einer Decke

Gussasphalt-Estrich
für Hof · Terrasse · Balkon · Garage · Keller · Flachdächer
Kellerdecken · Stallungen · Industrieböden · Lagerhallen
Schulhöfe · Sporthallen · Tiefgaragen · Parkdecks …

• nach 3 Stunden belegbar
• wärme- und trittschalldämmend
• beständiger, abdichtender Außenbelag

ASPHALTBAU Bürstadt Armbruster GmbH
68642 Bürstadt · Zum Mühlgraben 22
Tel. 062 06/7 5011 Fax 0 62 06/750 13
www.asphaltbau-buerstadt.de Seit mehr als 40 Jahren

Fachbetrieb

§19 WHG

An der Flachsröße 7a

64367 Mühltal
Telefon 06151/14 85 58
Telefax 06151/1413 01

Containerdienst

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Berufstätiges Paar (25+31J.) sucht
 zusammen mit 2 Stubentigern eine
3 ZKBB-Wohnung in Mühltal, Roßdorf,
Eberstadt o. Bessungen. Warmmiete bis
850 €. Tel. 0160-90228136

MIETGESUCHE

Kein Bürgerentscheid über Seniorenheim in Mühltal

Immerhin Aufmerksamkeit geweckt

STILLSTAND. Seit Ende 2004 steht das Haus Waldeck in Traisa leer. Und noch immer ist keine Ent-
scheidung getroffen, wie das ehemalige Kinderheim genutzt werden soll. Die ursprüngliche Idee,
dort ein Senioren-Wohnkonzept zu verwirklichen, wurde von der Gemeinde Mühltal zugunsten
der Nieder-Ramstädter Diakonie (NRD) verworfen, denn diese möchte auf ihrem eigenen Gelän-
de eine seniorengerechte Wohnform realisieren. Die Resonanz auf die Unterschriftenaktion der
SPD Mühltal, welche einen Bürgerentscheid zum Thema anregte, war verhalten. Ideen für die Nut-
zung des Traisaer Geländes gibt es allerdings genug. (Zum Bericht) (Archivbild: Ralf Hellriegel)

Gedenken: Stolpersteine in Eberstadt

AUCH IN DIESEM JAHR gedachte der ökumenische Arbeitskreis
Eberstadt der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938. In der
sogenannten Pogromnacht wurden in ganz Deutschland Syn-
agogen zerstört und jüdische Mitbürgerinnen und Mitbürger
misshandelt, verhaftet und ermordet. Auch die Eberstädter Syn-
agoge wurde Opfer der blinden Zerstörungswut. Im Anschluss
an die Gedenkfeier an der Modaubrücke fand ein Schweige-
marsch in die Pfungstädter Straße statt (Bild oben). Dort befin-
det sich das ehemalige Wohnhaus der Familie Reinheimer, vor
dem im Rahmen einer Mahnwache zwei Stolpersteine enthüllt
wurden (kleines Bild). Achim Pfeffer mahnte bei der Enthüllung:
„Es ist unsere Aufgabe, die Erinnerung an das Geschehene wach
zu halten und die Erinnerung an die nachfolgenden Generatio-
nen weiterzugeben“. (Bilder: Ralf Hellriegel)

TV-Untersuchung der Hausanschlussleitungen



DARMSTADT (ng). Die Lehrlinge
vom Hotel Rosengarten in Darm-
stadt unterstützen im Rahmen ei-
nes Azubi-Projektes den ASB-Kin-
der-Notarztwagens. Mit diversen
Veranstaltungen sollen weitere
Spenden für dieses Projekt gene-
riert werden. Nachhaltigkeit hat
das Auszubildendenteam des
Darmstädter Hotel und Restau-
rant Rosengarten versprochen,
als sie vor zwei Jahren ihr vor-
bildliches Benefizprojekt Christ-
kind für Babys realisierten. Dieser
kommen sie jetzt nach und ver-
suchen, an den Erfolg von 2007
anzuknüpfen. Gastronomie mit
gesellschaftlicher Verantwortung
zu verknüpfen war der Versuch,
aus dem sich 2007 das erfolgrei-
che Benefizprojekt „Christkind
für Babys“ entwickelte. 
Die Gruppe der vier Azubis unter
der Leitung von  Romy Mayer,
Geschäftsführerin des Aus- und
Weiterbildungsunternehmens
AusBildungsART, schaffte es da-
mals nach sechs eigenständig
 geplanten und organisierten
Themenabenden, einen Spen-
denscheck in Höhe von 3.500
Euro an den ASB-Babynotarztwa-
gen zu übergeben.
Dieses Projekt wird nun fortge-
setzt. Schon beim Bockbieran-
stich im Brauereiausschank Gro-
he am 3. Oktober wurden die
Spendendosen aufgestellt um
bereits geschätzte 200 Euro auf
dem Spendenkonto zu verbu-
chen. Das Sammeln der Spenden
ging am 7. November weiter, als
die vier Azubis in Peter Dinkels
HeinerLiner mit ihren Spenden-
dosen am Luisenplatz und der In-
nenstadt auf die Bedürftigkeit
von Neugeborenen in Not auf-
merksam machten. Am 11. No-
vember wurde zum Laternen-
gang durch Darmstadt geladen,

der mit einem geschmackvollen
Gänsebüffet im Rosengarten ab-
gerundet wurde.
Die Gastronomie für den guten
Zweck geht am 27. November
weiter mit dem Schlacht- und
Schobbe-Spe(c)ktakel bei dem
mit Humor in Darmstädter
Mundart und reichlich Schlacht -
essen die Spendentrommel noch

einmal anständig gerührt wird.
Seinen Abschluss findet das Pro-
jekt am 20. Dezember wieder im
Restaurant Rosengarten,  wenn
bei einem Sekt-Frühstück mit
Brunch-Büffett das Spendener-
gebnis bekannt gegeben und an
die Verantwortlichen des ASB-
Kinder-Notarztwagens überge-
ben wird.
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GESCHÄFTSWELT-INFOS

KLEINANZEIGEN

„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- Stimmungslieder
Im Buchhandel erhältlich für 5,50 €

ANZEIGENANNAHME
Tel.: 0 69/42 08 50

Fax: 0 69/42 08 54 00

KONTAKTE

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 0 6151/2 9740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 0 6151/2 79 99 99
FRITZ tickets & more,
Tel.: 0 6151/27 09 27

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 0 6151/2 33 30

www.local-pages.de/halbneun-theater
Abendkasse ab 19.00 Uhr

sonntags ab 18.00 Uhr

DEZEMBER 2009
Freitag, 4.12., 20.30 Uhr
RALF ILLENBERGER TRIO

Weltmusik

Samstag, 5.12., 20.30 Uhr
+ Sonntag, 6.12., 19.30 Uhr
LEIPZIGER PFEFFERMÜHLE
Das brandneue Programm!

Sonntag, 6.12., 15 Uhr
Marionettentheater Trolltoll

INDIANERMÄDCHEN (ab 3 J.)

Mittwoch, 9.12., 19.30 Uhr
MATHIAS TRETTER
„Nachgetrettert“

Donnerstag, 10.12., 20.30 Uhr
DAS ERSTE ALLGEMEINE

BABENHÄUSER PFARRER(!)-
KABARETT

„Schlange stehen im Paradies“

Freitag, 11.12., 20.30 Uhr
KABARETT KABBARATZ

„Wir wissen alles –
es nutzt leider nichts“

Samstag, 12.12., 20.30 Uhr
GEORGE MAJOR, 

THOMAS HEINKE & BAND
„My favorite sings“

Sonntag, 13.12., 19.30 Uhr
LARS REICHOW

„Himmel und Hölle“

Donnerstag, 17.12., 20.30 Uhr
CELLO MAFIA

„Best of Cello Mafia“

Samstag, 19.12., 20.30 Uhr
+ Sonntag, 20.12., 19.30 Uhr

TOBIAS MANN
„Man(n)tra – Der Sinn des Lebens

in zwei Stunden”

Sonntag, 20.12., 15 Uhr
Die Stromer

„DER WASCHLAPPENDIEB”

Mittwoch, 23.12., 20.30 Uhr,
Donnerstag, 24.12., 20.30 Uhr
+ Freitag, 25.12., 20.30 Uhr

KABARETT KABBARATZ
„Ich find’s so schön,

wenn der Baum brennt“

Städtereise Rostock aus Gewinn, 7 Tage,
6 ÜF, 4-Sterne-Plus-Hotel Steigenb. für 2
Pers. inkl. 6x Abendessen, Hafenrundf.,
Stadtführg. uvm. Wert € 2200, für € 1.900
VHB abzugeben. Tel. 0170-9306048

BEREITS SEIT DREI JAHREN arbeiten die Dritt- und Viertklässler in der Eberstädter Andersenschu-
le unterrichtsbegleitend an Computern. Klassische Inhalte aus dem Deutschunterricht beispiels-
weise werden mit den neuen Medien kombiniert. „Das soll nicht heißen, dass die Kinder nicht
auch noch klassisch mit dem Füllfederhalter schreiben,“ sagt Schulleiterin Marion Aufleger dem
„Lokalanzeiger“ auf Nachfrage. „Der Computer soll den Kindern einen Einstieg in die Zukunfts-
materie geben“. Und so zeigten die Kids am 6. November einen Einblick in das bereits Gelernte.
Es stand auf den Bildschirmen und auf der weißen Kunststofftafel zu Lesen: „Danke Herrn Schreck
und der BB Bank für den tollen Beamer“. Denn der fehlte bisher noch in dem Computerraum der
Schule, in dem 14 Arbeitsplätze eingerichtet sind. Die BB Bank hat den größten Teil des Geldes
für den Beamer bereitgestellt, der bei Schülern und Lehrkräften gleichermaßen Begeisterung her-
vorrief. „Jetzt können alle Kinder im Großformat ihre Arbeiten verfolgen“, so eine Klassenlehre-
rin. Mit ihr und den Schulkindern freuten sich Marion Aufleger, Markus Weimar und Annette Klin-
gelmeyer, beide vom Förderverein der Schule, sowie der Filialleiter der BB-Bank Eberstadt, Markus
Schreck und Ilka Lehrerin Turro Delgado (v.l.) (Bild: Ralf Hellriegel)

Ein Beamer vervollständigt den Computerraum

Kulinarische Rundreise zur Eröffnung

MIT EINEM WAHREN KOCH-MARATHON eröffnete die Firma „Küchenmeister“ am 14. November
ihre neue Kochschule in der Darmstädter Wilhelminenpassage. Von 12-18 Uhr zauberten drei
 Köche und eine Konditorin im stimmigen Ambiente kulinarische Köstlichkeiten für Hunderte von
Besuchern – vom vegetarischen über italienische bis zu afrikanischen Spezialitäten und natürlich
süßen Leckereien zum Abschluss. „Küchenmeister“-Inhaberin Gertrud Kraft war begeistert von
der großen Resonanz – das Live-Kochen war bei den Besuchern bestens angekommen. Ebenso
gut ist der Zuspruch bei den Kochkursen, die „Küchenmeister“ anbietet. Die letzten Kurse in die-
sem Jahr sind fast ausgebucht und auch das neue Programm für 2010 – zu finden im Internet
 unter www.kuechenmeistershop24.de – dürfte bei Hobbyköchen Lust auf’s Mitkochen wecken.
Vielleicht findet sich ja der eine oder andere Gutschein für einen Kurs unter dem Weihnachtsbaum
– eine ausgefallene Geschenkidee, von der man, im wahrsten Sinne des Wortes, lange zehren
kann. Telefonische Infos zu den Kochkursen sind unter 06151-25030 beim „Küchenmeister“, Wil-
helminenstraße 10 in Darmstadt erhältlich. (Bild: Ralf Hellriegel)

Rosengarten-Azubis sind „Christkind für Babys“

EBERSTADT (ng). Nach gründli-
cher Planung wird die Georgen-
Apotheke, Heidelberger Land-
straße 209 in Eberstadt (an der
Wartehalle), seit dem 9.11. neu
gestaltet. Das engagierte Team
steht den Kunden natürlich auch
während des Umbaus zur Verfü-
gung. „Es ist uns wichtig“, so die
Inhaberinnen Simone Berg und
Ellen Leining, „mit dem Umbau
für unsere Kunden ein freundli-
ches Wohlfühlambiente mit

großzügiger Verkaufsfläche zu
schaffen, in der auch Raum für ei-
ne diskrete Beratung ist“.
Seit 46 Jahren ist das Team der
Georgen-Apotheke kompetenter
und fachkundiger Partner für alle
Fragen und Wünsche in Bezug
auf die Gesundheit. Mit dem
Umbau wird auch den veränder-
ten Bedürfnissen der Kunden
Rechnung getragen. Durch den
Schwerpunkt in der Beratung zu
den Bereichen Biochemie und
Aromatherapie wird mehr Raum
für das individuelle Gespräch be-
nötigt.
Zum Service der Georgen-Apo-
theke gehört auch die Überprü-
ung von Blutdruck-, Cholesterin-
und Blutzucker-Werten sowie
das Anmessen von Kompressi-
ons strümpfen.
Großer Wert wird auf die indivi-
duelle Anfertigung von Salben,
Kapseln, Pulvern und Lösungen

gelegt. Bei Bedarf werden die
 benötigten Medikamente auch
nach Hause geliefert, sollte etwas
trotz des großen Warenlagers
nicht sofort verfügbar sein. In der
Regel sind die meisten Produkte
innerhalb von drei Stunden ver-
fügbar.
Den Kunden die beste Qualität
zu bieten, ist dem Team der
Georgen-Apotheke wichtig. Da-
her  ist es vom TÜV Hessen nach
DIN EN ISO 9001:2000 QMS zer-
tifiziert.
Ab dem 23. November werden
die Kunden im neuen, frischen
Design empfangen und dürfen
sich während der Woche vom
23.-27.11. auf super Aktionen
und Gewinnspiele für die ganze
Familie freuen.

Neues Ambiente
in der Georgen-Apotheke

Bürgernah & Heimatweit!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Benefizkonzert
DARMSTADT (ng). Am 5.12. um
21 Uhr findet im ehemaligen Ki-
keriki-Theater, Bessunger Straße
88, ein Benefizkonzert zugunsten
des Projekts „Jugend und Theater
Darmstadt“ und dem Musical
„Copacabana“ statt. Es spielen
„Los Gatos“ – Latin-Rock, spani-
sche Rumba, Bossa Nova – und
„Sancho Callao“ – lateinamerika-
nische Musik. Der Eintritt beträgt
5 Euro.



Bessunger Knabenschule
2.12., 21.30h Frischzelle mit
„The Folks“
4.12., 20.30h „Molino’s Charan-
ga“ –Salsa-Konzert + DJ Jorge
4.12., 22h „Into the lion’s den“ –
Reggae-Party im Keller

Bessunger Jagdhofkeller
4.12., 20.30h Pasadena Saloon
Orchestra

Comedy Hall
21., 23., 24., 25., 26.11., 20.30h
„Schneewittchen – ein kriminel-
les Märchen“
28.11., 20.30h Aurora DeMeehl:

„Bagaasch … oder: Meine Fami-
lie und Ich, Ich, Ich!“
30.11., 1., 2., 3., 5.11., 20.30h
„Siegfrieds Nibelungenentzün-
dung“

Die Komödie – TAP
20., 21., 25.-28.11., 20.15h „Sei-
tensprung für Zwei“ 22., 29.11.

18h „Seitensprung für Zwei“
24.11., 20.15h „Noch’n Gedicht“
Kindertheater
Vorstellungen: Mi.-Sa. 15.30h,
So. + feiertags 11h
21.11., 5.+6.12. „Das Sams – Ei-
ne Woche voller Samstage“
22.11. „Räuber Hotzenplotz“
28.11. „Wie Findus zu Pettersson
kam“
29.11. „Lauras Stern“

House of Blues
5.12. Acoustic Guitar Night

Jazzinstitut Bessungen
4.12., 20.30h Gerd Schumacher
Sexett „Achtel Groove“

Nachbarschaftsheim DA e.V.
Schlösschen im P.-Emil-Garten
20.11. 16-20h Teenie-Disco

20.11., 20h Keltisches Harfen-
konzert, Peter Wucherpfennig
22.11., 11+15h Zaubershow mit
Uwe: „Weihnachten im Zauber-
land“, ab 3 J.
23.11., 17h Diavortrag: „Der
Umbau des Wilhelminenplatzes
in Darmstadt“
26.11., 14-17h Tanz zum Advent

mit Gesang u. Livemusik
29.11., 11+15h Freiburger Pup-
penbühne „Kasper und der
Weihnachtsmann“, ab 3 J.
30.11., 17h Darmstädter Filmdo-
kumente: „Das Hofgut Oberfeld“
2.12., 15h Kinderkino „Charly
und die Schokoladenfabrik“
2.12., 19h Literatische Momen-
te: „Es weihnachtet sehr“
Bessunger Forstmeisterhaus
27.+28.11. Ausstellung „Bessun-
gen malt“
4.-6.12. Ausstellung „Bessungen
malt“

Ev. Andreasgemeinde
22.11., 10h Abendmahlsgottes-
dienst
29.11., 10h Gottesd. m. Taufe

Ev. Freikirchl. Gemeinde DA
22.11., 11h AHAeffektgottes-
dienst „Himmlische Aussichten“,
anschl. Mittagessen und Ad-
ventsbasar
29.11., 10h Gottesdienst

Ev. Paulusgemeinde
21.11. 14-17h Basar im Kirchen-
saal, Niebergallweg 20
21.11., 18h Wochenschlussgtd.
22.11., 10h Abendmahlsgtd.,
Kindergottesdienst
28.11., 18h Wochenschlussgtd.
29.11., 10h Familiengottesd.

Ev. Petrusgemeinde
22.11., 10h Gottesdienst + Kin-
dergottesdienst
29.11., 10h Gottesd. m. Abendm.,
14h Adventsbasar im Gemeindeh.,
18h Lichterfeier

Kath. Pfarramt Liebfrauen
sonntags 10h Hochamt
1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst
Orgelfestwoche
20.11., 18h Abendmesse „Orgel
plus“,
19.30h „Offene Orgel“ m. Orgel-
baumeister Stephan Mayer,
ca. 21h Komplet
21.11., 18h Vorabendmesse,
19.30h Konzert „Bibl. Lieder“
22.11., 10h Hochamt zum Ab-
schluss der Festwoche

DRK
Anmeldung � 06151/281295
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“, jeden Samstag: Sehtest ab
8h, Kurs von 8.30-15h, jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat: Seh-
test ab 14h, Kurs von 14.30-21h,
Mornewegstr. 15, keine Anmel-
dung erforderlich

Kakteenfreunde Darmstadt
20.11., 20h Diavortrag „Europäi-
sche Orchideen“, Stadtheim,
Darmstraße 4a

halbNeun-Theater
20.11., 20.30h Sammy Vomacka
„Jazztrio“
21.11., 20.30h Matthias Egers-
dörfer „Falten und Kleben“
22.11., 15h Die Theaterkiste:
„Clown Otsch und das Ge-
spenst“, ab 4 J.
27.11., 20.30h Maul & Clown -
seuche: „Drei Männer braucht
die Frau“
28.11., 20.30h + 29.11., 19.30h
Henni Nachtsheim „Den Schal
enger schnallen und in die Ohren
spucken“
4.12., 20.30h Ralf Illenberger
Trio „Weltmusik“

Theater Moller-Haus
26.+27.11., 20.30h „Enigma –
eine uneingestandene Liebe“

ASB
Kostenloses ASB-Infotelefon,
werktags zu sozialen Themen:
Tel. 0800-1921200
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men, jeden Samstag 8-12 Uhr
(Sehtest mögl.)
Alle Kurse in der ASB-Lehrret-
tungswache, Pfungstädter Str.
165, Anmeldung unter Tel.
06151-5050

Kurt-Steinbrecher-Haus
(Nussbaumallee 12)
jeden Do. (außer Feiertags) offe-
ne Beratung für alte Menschen
und deren Angehörige zum The-
ma Pflege

Odenwaldklub OG Eberstadt
29.11. „Wir wandern durch das
Beerbachtal“, Info-Tel. 06151-

592181
3.12. Adventwanderung, anschl.
Einkehr im Haus der Vereine
(15h) Info-Tel. 06151-51635

Ev. Christuskirchengemeinde
22.11., 10h Abendmahlsgtd.
29.11., 10h Familiengottesd. m.
Kindertagesstätte

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
22.11., 10h Gottesd. m. Abendm.
29.11., 10h Gottesd. m. Abendm.

Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
22.11., 11h Gottesdienst
29.11., 11h Gottesdienst
4.12., 10.15h Gottesdienst im
Kurt-Steinbrecher-Haus

Ev. Marienschwesternschaft
22.11., 9.30h Messe m. Abendm.
29.11., 9.30h Messe m. Abendm.

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. Georg
20.11., 17.30h Rosenkranz,
18h Eucharistie
22.11., 10.30h Eucharistiefeier
27.11., 17.30h Rosenkranz,
18h Eucharistiefeier
29.11., 10.30h Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef
21.11., 18.30h Eucharistiefeier
22.11., 9.30h Eucharistiefeier m.
Vorstellung der neuen Erstkom-
munionkinder, Taufe, Kindergot-
tesdienst im Pfarrheim
28.11., 18.30h Vorabendmesse
29.11., 9.30h Eucharistiefeier,
Kindergottesdienst im Pfarrh.

Ev. Matthäusgemeinde
22.11. 10h Gottesdienst m.
Abendm.
29.11., 10h Familiengottesd.

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
28.11. 18h Hl. Messe
29.11., 10h Hochamt

AK Heimatgeschichte Mühlt.
jeden 3. Mi. im Monat 19.30h
Tagung, Gasth. Brückenmühle,
Nieder-Ramstadt

AWO Alten-Club
25.11., 14.30h Bürgerzentrum:
„Wir spielen Bingo“
26.11., 17h Kegeln für Senioren
im Chausseehaus
2.12., 13.30h Badefahrt nach
Bad Schönborn
3.12., 10h Damengymnastik im
Bürgerzentrum
3.12., 17h Kegeln für Senioren
im Chausseehaus

Gemeindebücherei N.-Beerbach
geöffnet dienstags 14.30-16.30h
+ freitags 14.30-16.30h

Seniorenförderung Mühltal
26.11., 15.30h Sitzung des Se-
niorenbeirats, Rathaus
29.11. Seniorennachmittag in
Waschenbach
montags 14.30-16h PC-Sprech-
stunde für Senioren
montags 14.30-17h Spiele-
Nachmittag
dienstags 9.30-11h Gedächtnis-
training
dienstags 14-17h Kreativwerk-
statt
mittwochs 10h Boule, TSV-Sport-
platz
donnerstags 10.30h Mittagstisch
freitags 9.30h Nordic Walking

Ev.-freik. Gemeinde Mühltal
22.11., 10h Gottesd. m. Kindergr.
29.11., 10h Gottesd. m. Kindergr.

Ev. Kirchengem. N.-Beerbach
22.11., 9h Gottesdienst,
18h Geistl. Abendmusik mit dem
Rehkopf-Quintett

Ev. Kirchengem. N.-Ramstadt
22.11., 9.45h Gottesdienst,
10h Kindergtd., Gemeindeh.,
14h Gottesdienst auf dem Fried-
hof N.-Ramstadt,
14.45h Gottesdienst auf dem
Friedhof Waschenbach
27.11., 18h Gottesdienst in
Trautheim
29.11., 9.45h Gottesdienst,
10h Kindergt., Gemeindeh.

Ev. Kirchengemeinde Traisa
22.11., 10h Gottesd. m. Posau-
nenchor
29.11., 10h Abschlussgtd. Konfi-
4 mit Abendmahl

Kath. Pfarrgem. St. Michael
20.11., 16h Rosenkranz
21.11., 8h Trid. Messe, Beichte
22.11., 9.15h Hl. Messe
28.11., 8h Trid. Messe, Beichte
29.11., 915h Hl. Messe mit dem
Bläserkreis des CVJM

TERMINKALENDER

KULTURELLES

BESSUNGEN

HEIMSTÄTTENSIEDLUNG

KIRCHLICHES

MÜHLTAL

ALLGEMEINES

KIRCHLICHES

◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
◊ Polizeinotruf 110
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

KIRCHLICHES

KIRCHLICHES

ALLGEMEINES

DARMSTADT

KULTURELLES

ALLGEMEINES

EBERSTADT

WEIHNACHTSORATORIUM. Am 6. Dezember um 17 Uhr musizieren in der Pauluskirche in Darmstadt unter der Leitung von Jörg
Mangelsdorf das Bessunger Kammerorchester und der Bessunger Kammerchor zusammen mit den Solisten Johanna-Maria Zeit-
ler (Sopran), Oliver May (Altus), Mark Adler (Tenor) und Hans Christoph Begemann (Bariton). Zu hören sind aus dem Weih-
nachtsoratorium die Teile 1-3 und 5. Karten sind erhältlich im Ticketshop Luisencenter (Tel. 2799999), im Bessunger Buchladen
(Tel. 315871) und bei Kirche & Co. In der Rheinstraße (Tel. 296415). (Bild: Veranstalter)

Festliches Weihnachtskonzert in der Pauluskirche
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